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Versuchsweise saisonale  
Verkehrsregelung Seestraße - 
Dr. Fritz Zimmermann Straße 
- Rathausplatz - Strandbad-
straße 
Seit vielen Jahren herrscht in den Sommer-
monaten im Bereich rund um die Seestraße 
ein erhebliches Verkehrsaufkommen. Fuß-
gänger, Rad- und Kraftfahrzeugverkehr tei-
len sich die schmalen Straßen. Dies führt zu 
einem nicht unerheblichen Kon$iktpotenti-
al und hat auch bereits zu Zusammenstößen 
geführt. 
 
Die seit Jahren erfreulicherweise steigenden 
Gäste- und Übernachtungszahlen und eine 
zunehmende Mobilität der Urlauber erhö-
hen das Personen- und Fahrzeugaufkom-
men weiter. In der vergangenen Saison reis-
ten allein in Hagnau über 45.300 Gäste an. 
Der Trend in den anderen Seegemeinden ist 
ebenfalls steigend. 
 
Die Straßenabschnitte Seestraße sowie die 
zuführende Dr. Fritz Zimmermann Straße 
und der Wegabschnitt vom Rathaushof 
nach Süden erlauben aufgrund der gerin-
gen Breite keine baulichen Maßnahmen, die 
zumindest eine Entzerrung der Verkehre zu-
lassen würden. 

Das große Kon$iktpotential ist überwiegend 
während der Saison gegeben. 
 
Aus diesem Grund hat der Gemeinderat in 
der vergangenen Sitzung am 21.03.2017 
für den Zeitraum vom 08.04.2017 bis zum 
30.09.2017 als saisonalen Versuch der Ein-
führung der neuen Verkehrsregelung zu-
gestimmt. Die Bereiche Seestraße bis zum 

Rathausplatz sowie der untere Bereich der 
Dr. Fritz Zimmermann Straße zwischen See-
straße und Strandbadstraße wird mit den 
Zusatzzeichen „Anlieger frei“ und „Radfah-
rer absteigen“ gekennzeichnet. Anwohner, 
Besucher, Gäste und Kunden dürfen die Be-
reiche weiterhin befahren. Der Radverkehr 
wird umgeleitet. Unsere Verkehrsinitiative 
wird diesen Versuch im Sommer begleiten. 
 
Nach den Sommerferien wird die Auswer-
tung des Versuches erfolgen; gemeinsam 
werden wir uns über die gemachten Erfah-
rungen und Erkenntnisse austauschen und 
überlegen, welche Maßnahmen für 2018 
sinnvoll erscheinen. Den Termin werden wir 
noch mitteilen, alle Anwohner, Geschäftsin-
haber und Nutzer der betro'enen Bereiche 
sind hierzu eingeladen. 

Lassen Sie uns den Versuch nach dem Mot-
to „Handeln statt Abwarten“ o'en und auch 
kritisch zugleich angehen – die Situation 
kann im Vergleich zu heute nur besser wer-
den. 
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Gemeinde Hagnau 

Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
  
Ö#nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
  
  
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
  
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591  
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Aus der ö#entlichen Gemein-
deratssitzung vom 21.03.2017 
TOP 1 
Bericht des Bürgermeisters
t� Bürgermeister Volker Frede wies auf 

den Welttag der Poesie und auf den 
Internationalen Tag des Rassismus hin.

t� In Hagnau gibt es zwei neue Geschäf-
te: Die Metzgerei Walser und eine Bou-
tique.

t� Er dankte für die zahlreichen Veranstal-
tungen rund um die Fastnacht.

t� Zum Thema B31 hat das Dialogforum 
und der Begleitkreis getagt. Derzeit 
werden Verkehrs- und Naturschutzgut-
achten erstellt.

t� Er wies auf die bevorstehenden Haupt-
versammlungen sowie auf den gelun-
genen Kabarettabend für alle ehren-
amtlich tätigen Hagnauerinnen und 
Hagnauer mit Uli Boettcher hin. 
Hagnau ist Mitglied im Netzwerk „Bil-
dungsregion Bodenseekreis“ sowie im 
Netzwerk „Mobile“. Der Bürgermeister 
informierte über die Aktivitäten. 

t� Als neue Kinderp$egerin hieß er Anja 
Schuler und Marina Quandt als Reini-
gungskraft im Service-Team willkom-
men. 

 
TOP 2 
Bekanntgabe von nichtö#entlichen Be-
schlüssen des Gemeinderates 
Es lagen keine nichtö'entlichen Beschlüsse 
vor. 
 
TOP 3 
Vergabe von Bootsliegeplätzen 
Den Sachverhalt zu diesem TOP trug TI-
Leiterin Sarah Lade vor. Der frei gewordene 
Liegeplatz im Osthafen wurde nun an Klaus 
Hiestand vergeben. Zwei Plätze im Bojen-
feld wurden Katharina Korn und Siegfried 
Straub zugewiesen. Dem stimmten nach 
kurzer Diskussion alle Räte zu. 
 
TOP 4 
Veränderung der zulässigen Bootsgröße 
in den Häfen der Gemeinde Hagnau am 
Bodensee 
Auch dieser TOP wurde von Sarah Lade erläu-
tert. Die im Jahr 2011 vom Rat beschlossene 
maximale Bootsgröße wird nun wegen der 
unterschiedlichen Größe der Liegeplätze an-
gepasst und für jedes neue Boot die Zuteilung 
individuell geprüft und festgelegt. Dies hatte 
auch die Hafenkommission vorgeschlagen. 
Als Richtwerte dienen eine Länge von 8,00 m 
und eine Breite von 2,60 m. Die Liegeplatzge-
bühr beträgt weiterhin 20 Euro pro Quadrat-
meter Boots$äche. Dem stimmten nach kur-
zer Diskussion alle Räte zu. 
 
TOP 5 
Änderung der Parkgebührenordnung der 
Gemeinde Hagnau 
Dieser TOP wurde intensiv diskutiert. Die 
Verwaltung hatte unterschiedliche Erhö-
hungen der seit 12 Jahren stabilen Parkge-
bühren in zwei Parkzonen vorgeschlagen. 
Diesen Vorschlag entwickelte das Gremium 
weiter und sprach sich für eine einheitliche 
Regelung und deutlichere Erhöhung aus. 

Einer Parkgebühr von 1,50 Euro pro Stunde,  
9 Euro für einen Tagesparkschein, Gebühren-
p$icht vom 01.03. bis 15.11. wurde schließlich 
bei einer Gegenstimme zugestimmt. 
 
TOP 6 
Saisonale Verkehrsregelung für 2017 in 
der Seestraße und den angrenzenden 
Straßen 
Wohlbekannt ist das hohe Verkehrsauf-
kommen besonders während der Sommer-
monate innerorts und besonders entlang 
der Seestraße und deren angrenzenden 
Straßen: Das Kon$iktpotenzial zwischen 
Fahrzeugen, Radfahrern und Fußgängern 
ist hoch. Auch dieser TOP wurde deshalb 
angeregt diskutiert. Die Gefahrenpunkte 
und Kon$iktpotentiale sollen minimiert 
werden. Hiermit beschäftigt sich auch die 
Hagnauer Verkehrsinitiative. Geplant ist 
nun zunächst versuchsweise, vom 08.04. bis 
Ende 30.09.2017 eine saisonale Verkehrsre-
gelung einzuführen und das Verkehrsver-
halten zu analysieren und auszuwerten. Die 
Bereiche Seestraße, Strandbadstraße und 
Dr. Fritz Zimmermannstraße werden zu sog. 
„Anlieger frei“-Zonen, d. h. der reine Park-
platzsuchverkehr wird entfallen; Radfahren 
müssen absteigen oder den Bereich umfah-
ren. Mit dieser Regelung soll für Einwohner 
und Gäste eine spürbare Verbesserung der 
seit Jahren angespannten Verkehrssituation 
erreicht werden und Hagnau als guter und 
freundlicher Gastgeber wahrgenommen 
werden. Das Gremium war sich einig, dem 
Beschlussvorschlag wurde einhellig zuge-
stimmt. 
 
TOP 7 
Bauanträge / Bauvoranfragen 
Amtsleiter Olaf Stelzl erläuterte jeweils 
Sachverhalt und Pläne. 
7.1 Bauantrag zur Erweiterung der be-
stehenden Dachterrasse am Reihenhaus 
Sonnenbühl 18, FlStNr. 1274 
Hier lag schon ein Vorbescheid vom März 
2016 vor, ein geänderter Antrag war danach 
eingereicht worden. Ihm stimmten nun mit 
geringfügigen Befreiungen vom Bebau-
ungsplan alle Räte zu. 
 
7.2 Neubau einer Campingplatz-Rezep-
tion mit Unterkunft für Mitarbeiter auf 
dem Grundstück FlStNr. 900 auf dem 
Campingplatz Kirchberg 
Zustimmung erhielt auch dieses Vorhaben, 
das auf der Gemarkungsgrenze Hagnau-
Immenstaad liegt. 
 
7.3 Neubau eines 3-Familienwohnhauses 
mit Garagen auf dem Grundstück, FlStNr. 
22/12, Im Horn 12 
Dieses Gesuch war u. a. wegen seiner geplan-
ten massiven Fassade nebst Treppenhaus 
schon Beratungsthema gewesen und abge-
lehnt worden. Auch diesmal mochten nach in-
tensiver Diskussion und konträrer Abwägung 
von drei Varianten die Räte nicht zustimmen 
und lehnten das Vorhaben mehrheitlich ab. 
 
TOP 8 
Verschiedenes
t� Einen Gästebrunnen an der Wilhelms-

höhe aufstellen, verblichene und teil-

weise nicht mehr aktuelle Schilder zu 
erneuern regten zwei Räte an. Auch 
wegen der Erneuerung der Straßenbe-
leuchtung, WLan Breitbandnetz wurde 
nachgefragt.

t� Auf zwei musikalische Ereignisse wies 
Bürgermeister Frede hin: „Mozart für 
Kinder“ am 06.04.2017 und den Be-
ginn des neuen Musikprojektes an der 
Grundschule.

t� Am Palmwochenende (07.04. bis 
09.04.2017) wird das 30. Knöp$etre'en 
gefeiert, freute sich der Bürgermeister 
schon auf dieses besondere Ereignis.

)BSUNVU�3JFCMF 
 
 
Gemeinde Hagnau am Bodensee 
Landkreis Bodenseekreis 

Rechtsverordnung der Gemein-
de Hagnau am Bodensee über 
die Festsetzung der Gebühren 
für das Parken auf ö#entlichen 
Straßen und Plätzen 

Parkgebührenordnung 
Auf Grund § 6a Abs.6 und Abs. 7 des Stra-
ßenverkehrsgesetzes in der Fassung vom 05. 
März 2003 (BGBL.I S. 310, 919), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 
28. November 2016 (BGBL. I S. 2722) mit 
Wirkung vom 07. Dezember 2016 hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Hagnau am Bo-
densee am 21.03.2017 folgende Rechtsver-
ordnung beschlossen: 

§ 1 
Soweit das Parken auf ö'entlichen Straßen, 
Wegen und Plätzen nur während des Laufs 
einer Parkuhr oder einer anderen Vorrich-
tung zur Überwachung der Parkzeit zulässig 
ist, werden Gebühren nach Maßgabe der 
Anlage 1 zur Parkgebühren-ordnung erho-
ben und die Nutzung des Parkraumes für die 
Benutzer festgesetzt. 

§ 2 
Die Gebührenp$icht gilt vom 01. März bis 
15. November des Jahres jeweils in der Zeit 
von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr täglich. In der 
gebührenfreien Zeit ist das Parken maximal 
24 Stunden erlaubt. 

§ 3 
Diese Rechtsverordnung tritt am Tage nach 
ihrer ö'entlichen Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Parkgebührenordnung 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee vom 
22.11.2005 außer Kraft. 
 
Hagnau am Bodensee, den 21.03.2017 
Der Gemeinderat 
 
ausgefertigt: 
 
Hagnau am Bodensee, den 22.03.2017 

HF[��7PMLFS�'SFEF 
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Anlage 1 zur Parkgebührenordnung vom 
21.03.2017 
Parkgebühren im Gemeindegebiet: 
Parkplatz Hagnau - West 
Je angefangene Stunde  1,50 € 
Tagesparkschein  9,00 € 

Parkplätze im Strandweg 
Je angefangene Stunde  1,50 € 
Tagesparkschein  9,00 € 

Parkplätze Badestelle (Ost 1+2) 
Je angefangene Stunde  1,50 € 
Tagesparkschein  9,00 € 

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder auf Grund 
der GemO erlassener Verfahrensvorschriften 
beim Zustandekommen dieser Rechtsverord-
nung wird nach § 4 Abs. 4 und 5 GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Rechtsverordnung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu be-
zeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrif-
ten über die Ö'entlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Rechtsverordnung verletzt worden sind. 
 
 

 

 

Freitag, 31.03.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo'- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
 
Freitag, 07.04.2017 
Restmüll (4-wöchig) 
 
Donnerstag, 13.04.2017 (!!) 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo'- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
 
Freitag, 21.04.2017 (!!) 
Gelber Sack 
 
Samstag, 22.04.2017 (!!) 
Restmüll 
 
Dienstag, 25.04.2017 
Papier 

 

Verschiebung der Abfallabfuhr 
durch die Osterfeiertage 
 Durch die anstehenden Osterfeiertage er-
geben sich, wie jedes Jahr, bei der Abfall-
abfuhr Änderungen. In Hagnau wird die 
Biomüllabfuhr aufgrund des Feiertages in 

der Karwochevorverlegt. Die Abfuhr =n-
det demnach bereits am Donnerstag, den 
13.04.2017 statt. Die darauf folgende 2 
wöchentliche Restmüllabfuhr =ndet am 
Samstag, den 22.04.2017 statt. 
Die Verschiebungen sind in den jeweiligen 
Abfuhrplänen 2017 bereits verö'entlicht. 
Wird ein Abfallgefäß zu spät oder zu einem 
falschen Zeitpunkt zur Abfuhr bereitgestellt, 
so kann dieses Gefäß nachträglich nicht 
mehr entleert werden. 
Die aktuellen Abfuhrtermine und weite-
re Info´s =nden Sie unter www.abfallwirt-
schaftsamt.de. 

Erweiterte Ö#nungszeiten beim Entsor-
gungszentrum Friedrichshafen Weiher-
berg bei Raderach 
 
Das Abfallwirtschaftsamt des Bodenseekrei-
ses bietet auch in diesem Jahr, während der 
Sommerzeit (April bis Oktober) einen ver-
längerten Samstagsbetrieb an. Das Entsor-
gungszentrum Friedrichshafen-Weiherberg 
bei Raderach ist bis Ende der Sommerzeit 
samstags durchgehend von 8:00 Uhr bis 
15:45 Uhr geö'net. 
Die Ö'nungszeiten auf den Entsorgungs-
zentren Tettnang-Sputenwinkel und Über-
lingen-Füllenwaid bleiben hiervon unbe-
rührt. Diese sind unverändert samstags von 
8:00 bis 12:45 Uhr. Weitere Infos auch im In-
ternet unter www.abfallwirtschaftsamt.de. 
 
"CGBMMXJSUTDIBGUTBNU 
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Bekanntmachung nach § 50 
Abs. 1 des Bundesmeldege-
setzes 
Gruppenauskünfte an Parteien und 
andere Trägern von Wahlvorschlägen 
anlässlich der Wahl zum 19. Deutschen 
Bundestag 2017 am 24.09.2017 
Nach § 50 Abs. 1 Satz 1 des Bundesmel-
degesetzes (BMG) darf die Meldebehörde 
Parteien und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit der 
Wahl zum 19. Deutschen Bundestag 2017 
in den sechs vorangehenden Monaten 
Auskunft aus dem Melderegister über Vor- 
und Familiennamen, Doktorgrad und An-
schriften von Gruppen von Wahlberechtig-
ten erteilen, für deren Zusammensetzung 
das Lebensalter der Betro'enen bestim-
mend ist. Den Betro'enen ist gegen die 
Weitergabe oder Nutzung ihrer Daten ein 
Widerspruchsrecht eingeräumt. Der Wi-
derspruch kann schriftlich oder mündlich 
– nicht telefonisch – beim 
  
Einwohnermeldeamt der Gemeinde 
Hagnau, Im Hof 5, 1. OG, 88709 Hag-
nau am Bodensee, bis zum 18.04.2017 
eingelegt werden. 
  
Der Widerspruch hat bis zu seinem aus-
drücklichen Widerruf Gültigkeit, d. h. 
bereits früher im Zusammenhang mit 
Wahlen eingelegte Widersprüche haben 
weiterhin Gültigkeit. 
  
Hagnau am Bodensee, 30.03.2017 

HF[��7PMLFS�'SFEF 
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Bootsvermietung Hagnau 
am Bodensee wird neu  
verpachtet 
Die Gemeinde Hagnau am Bodensee ver-
pachtet im gemeindeeigenen Westhafen 
einen Teil des Hafenbereichs zum Zweck 
einer Bootsvermietung. Die Bootsver-
mietung ist ein Herzstück des Hagnauer 
Tourismusangebotes und sehr beliebt 
bei Gästen und auch Einheimischen. 
  
Die Bescha'ung der Tret-, Ruder- und 
Elektroboote sowie der Aufbau des 
Bootshauses ist Sache des Pächters. 
  
Wir erwarten eine motivierte Pächterin 
bzw. einen motivierten Pächter. 
Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewer-
bung bis 05. April 2017 mit Überlegun-
gen zu Ihrem Betriebskonzept und Ihren 
Vorstellungen zur Pachthöhe an die 
  
Gemeinde Hagnau am Bodensee
Im Hof 5
88709 Hagnau am Bodensee 
  
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.hagnau.de oder unter Tel. 
+49 7532/4300-12. 

Unsere Minigolfanlage  
ö#net wieder!! 
Wir starten in die Saison am Freitag, den 
31.03.2017. 
  
Ab 11:00 Uhr sind wir wieder für Sie da! 
  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
*IS�.JOJHPMG�5FBN 
'SBOL�#BDIMFJUOFS
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Seeputzete 2017 –  
Fleißige helfende Hände sind herzlich willkommen!!! 
Am Freitag, den 31.03.2017 =ndet wieder die traditionelle Dorf- und Seeputzete in Hagnau 
statt. Zusammen mit der Grundschule Hagnau. Tre'punkt ist um 8:30 Uhr auf dem Rathaus-
hof. 

Hierzu sind alle eingeladen, die Interesse an einem sauberen Hagnau und einem schö-
nen Seeufer haben. 
Helfen sie uns bitte bei der Bewältigung dieser Aufgabe, denn gemeinsam geht alles leichter 
und besser!!! 
 
Alle Beteiligten werden gebeten, sich an dem Vormittag mit Arbeitsgeräten (Rechen, Körben 
oder Eimern) und geeigneter Arbeitskleidung (Gummistiefel, Handschuhe usw.) auszustat-
ten. 
 
Die „ Seeputzete“ wird unter der Leitung der Mitarbeiter des Bauhofes Hagnau durchgeführt. 

Mehr Infos gibt’s bei der Tourist-Information Hagnau, Im Hof 1, 88709 Hagnau a. B. 
Tel. 07532/4300-43, Fax 4300-40, E-Mail: tourist-info@hagnau.de, 
Internet: www.hagnau.de 
 

30. Internationale Diatoniker-
Tage am Bodensee 
Knöp;etre#en in Hagnau vom 07.04. bis 
09.04.2017 
Alle sind herzlich eingeladen zum 30. 
Jährigen Jubiläum! 

Programm 
Freitag, den 07.04.2017 
Nachmittags: Kennenlernen und freies Auf-
spielen bei Aldo und Familie im Fischerstüb-
le und Hotel Weinberg bis in den frühen 
Samstag hinein 
  
Samstag, den 08.04.2017 
Instrumenten- und Notenausstellung und 
Flohmarkt im Erdgeschoss des Gwandhau-
ses. 
10.00 Uhr Empfang durch den Bürgermeis-

ter im Bürger- und Gästehaus 
  
10.30 Uhr Führung durch das Fischer- und 

Winzerdorf Hagnau anschlie-
ßend mit kleiner Weinprobe im 
Winzerverein Hagnau 

  
14.00 Uhr Vorspiel der angemeldeten So-

listen und Spielgruppen 
  im Gwandhaus bis 17.00 Uhr 
  
17.30 Uhr Kirchenkonzert mit dem Boden-

see-Akkordeon-Orchester Fiorini 
e.V. unter der Leitung von Marti-
na Blaser 

  
19.30 Uhr Konzert verschiedener Solisten 

und Spielgruppen im Gwand-
haus 

  Anschließend gemütliches Zu-
sammensein und musizieren 

  
Sonntag, den 09.04.2017 
Instrumenten- und Notenausstellung und 
Flohmarkt im Erdgeschoss des Gwandhau-
ses. 
  
11.00 Uhr Vorspiel der angemeldeten 

Solisten und Spielgruppen im 
Gwandhaus 

  Anschließend gemütlicher Aus-
klang im Fischerstüble und Hotel 
Weinberg 

  
 
 

Veranstaltungen 
Freitag, 31.03.2017 
8:30 Uhr Seeputzete 
Am Freitag =ndet wieder die traditionelle 
Dorf- und Seeputzete in Hagnau zusammen 
mit der Grundschule Hagnau statt. Hierzu 
sind alle eingeladen, die Interesse an einem 
sauberen Hagnau und einem schönen See-
ufer haben. 

DORF- UND SEEPUTZETE  

FREITAG · 31.03.2017 · 8:30 UHR 

TREFFPUNKT AUF DEM RATHAUSHOF · HAGNAU 

Los geht’s! Bringen sie mit: 

 Arbeitsgeräte (Rechen, Körbe oder Eimer) 

 Geeignete Arbeitskleidung (Gummistiefel, Handschuhe usw.) 

Lasst uns ein Zeichen für Sauberkeit und Umweltbewusstsein setzen! 
Mit viel Spaß und guter Laune schwingen wir gemeinsam die Besen. 

Helfen Sie uns bitte bei dieser Aufgabe, denn gemeinsam geht alles 
leichter und besser! 
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Alle Beteiligten werden gebeten, sich an 
dem Vormittag mit Arbeitsgeräten (Rechen, 
Körben oder Eimern) und geeigneter Ar-
beitskleidung (Gummistiefel, Handschuhe 
usw.) auszustatten. 
Tre'punkt: Rathaushof. 
Mehr Infos gibt’s bei der Tourist-Information 
Hagnau, Im Hof 1, 88709 Hagnau a. B. 
Tel. 07532/4300-43, Fax 4300-40, E-Mail : 
tourist-info@hagnau.de, Internet: www.hag-
nau.de 
20:14 Uhr Sternstunde: „Kleine Astrono-
mische Führung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre'punkt: Im Garten: Seestraße 25 / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung =ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
 
Dienstag, 04.04.2017 
19:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre'-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Informa-
tion Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 oder im 
Winzerverein Hagnau, Telefon: 07532/1030 
 
Donnerstag, 06.04.2017 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spazier-
gang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre'punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
 
11:00 Uhr Klassik für Kinder „Die Familie 
Mozart“ / Klassisches Kinder- und Famili-
enkonzert 
Ein klassisches Kinder- und Familienkonzert 
über die Familie Mozart. Georg Mais, Autor 
und Sprecher Roland Baldini, Violine Immo 
Schaar, Viola 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Bürger- und Gästehaus 
(Rathaus) Im Hof 5 88709 Hagnau / Eintritt 
frei um Anmeldung wird gebeten bei der 
Tourist-Info Hagnau 
 
Samstag, 08. bis Sonntag, 09.04.2017 
30. internationale Diatoniker Tage 
(Knöp;etre#en) 
Freitag ab 17:00 Uhr Kennenlernen und 
freies Aufspielen bei Aldo und Familie im Fi-
scherstüble und Hotel Weinberg bis in den 
frühen Samstag hinein 
Samstag 10:00 Uhr Empfang im Bürger- und 
Gästehaus 10:30 Uhr Führung durch das 
Fischer- und Winzerdorf Hagnau. Anschlie-
ßend mit einer kleinen Weinverkostung im 
Winzerverein Hagnau 
14:00 Uhr Vorspiel der angemeldeten Solis-
ten und Spielgruppen im Hagnauer Gwand-
haus bis 17:00 Uhr 
17:30 Uhr Kirchenkonzert in der Katholi-
schen Kirche St. Johann. 

19:30 Uhr Konzert mit verschiedenen Solisten 
und Spielgruppen im Hagnauer Gwandhaus 
Anschließend gemütliches Zusammensein 
und musizieren 
Sonntag Instrumenten- und Notenausstellung 
und Flohmarkt im Erdgeschoss de Gwand-
hauses 11:00 Uhr Vorspiel der angemeldeten 
Solisten und Spielgruppen im Gwandhaus. 
Anschließend gemütlicher Ausklang im Fi-
scherstüble und Hotel Weinberg 
Veranstalter: Knöp$eteam 
Veranstaltungsort: Gwandhaus Im Hof 7 
88709 Hagnau 
Hinweise: Wenn Sie in Ihrer Tracht oder Lan-
destracht erscheinen, freuen wir uns über 
die Bereicherung. Organisationsleitung und 
Anmeldung: Werner Hiestand, Hansjakobst-
raße 12, Telefon: 07532/6283 
 
Samstag, 08.04.2017 
15:00 Uhr Hagnauer Weinseminar 
Nach einer Führung durch unseren histori-
schen Weinkeller und einem Besuch in den 
Reben werden Sie von der Sommeliére Nicole 
Vaculik eingeführt in die Welt unserer Weine: 
Degustation von 7 Weinen und 1 Sekt, Erläu-
terungen zu Rebsorten, Weinarten und ihre 
Charakteristik, Weinanbau, Terroir u.v.m. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 25,00 
Euro pro Person 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Telefon: 07532/1030 Nähere Informa-
tionen =nden Sie unter: www.hagnauer.de 
 

Das Kleine Museum 
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug aus 
zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
Fax: 07532/44 68 11 
E-Mail: 
info@puppen-und-spielzeugmuseum.de 
 
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Eine einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kau$äden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
 
Ö'nungszeiten: 
Ab 01. April 2017 
Samstags, sonntags, mittwochs 14:00-17:00 
Uhr 
Sowie auf Anfrage 
 

Segway Touren ab Hagnau 
April-September: täglich um 10 und 17 
Uhr 
Anmeldung: www.sightsee.de oder bei 
der Tourist-Information Hagnau, 
Tel. +49 (0)7532 4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Tre'punkt: vor der Tourist-Information,
Im Hof 1 

–

Bäckerei mit Café geöffnet:  

–

–

–
–
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Baby-Te# in Hagnau 
v%BT�,JOE�NVTT�OJDIU�FSTU�.FOTDI�XFSEFO
�FT�
JTU�TDIPO�FJOFS�i  +BOVT[�,PSD[BL 

WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen 
ermöglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

 
...  DER ist herzlich willkommen! 
 
i.d.R. mittwochs von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, 
außer in den Schulferien
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau   
 
Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin)
Hauptstr. 19/1
88709 Hagnau
Tel.: 07532/807755

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt 
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis spätestens 

Freitag, 12.30 Uhr, 

beim Bürgermeisteramt einzureichen.   
Später eingehende Nachrichten für die aktuelle Woche können leider nicht mehr berück-
sichtigt werden. 
E-Mail-Adresse:  mitteilungsblatt@hagnau.de. 
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Einladung 
Die Freiwillige Feuerwehr Hagnau hält am 
Freitag, 07.04.2017, 19:30 Uhr, ihre or-
dentliche Generalversammlung ab. 

Tagesordnung 
TOP 1  Begrüßung 
TOP 2  Bericht des Kommandanten 
TOP 3  Bericht des Jugendfeuerwehrwar-

tes 
TOP 4  Bericht des Schriftführers 
TOP 5  Bericht des Kassenführers 
TOP 6  Bericht der Kassenprüfer 
TOP 7  Entlastung des Kassenführers und 

des Feuerwehrausschusses 
TOP 8 Bericht des stellv. Kommandanten 
TOP 9  Beförderungen 
TOP 10  Ehrungen 
TOP 11  Verschiedenes 
TOP 12  Wünsche und Anträge 
 
Die Versammlung =ndet im Schulungsraum 
der Feuerwehr statt. 
 
&EHBS�#BEFS 
,PNNBOEBOU 

-------------------------------
 
Liebe Feuerwehrkameraden, 
am Dienstag, 04.04.2017, 20:00 Uhr, =n-
det eine Feuerwehrübung zum Thema „ge-
fährliche Sto'e und Güter“ in Theorie und 
Praxis statt. 
 
Ich bitte um Vormerkung/Beachtung und 
vollzähliges Erscheinen. 
 
HF[��&EHBS�#BEFS 
'8�,PNNBOEBOU 
 
 

 

Amphibien-Wanderung  
Sperrung der  Kreisstraße K7746 ab Sportplatz Hagnau 
Die Amphibien-Wanderung beginnt demnächst. Die Tiere treten bei entsprechender Wit-
terung nun wieder ihre Wanderung von den Überwinterungsgebieten zu den Laichplät-
zen an. Wie jedes Jahr wird die Wanderung durch die Sperrung der Kreisstraße K7746 
(Verlängerung der Ittendorfer Straße) begleitet. Die Sperrung erstreckt sich vom Sport-
platz bis zur Einmündung der B 33. Eine Durchfahrt ist in den Nachtstunden von 19.00 
bis 7.00 Uhr nicht möglich. Die Rückwanderung wird voraussichtlich Ende April erfolgen. 
  
Zum Schutz der Amphibien werden die Verkehrsteilnehmer um Rücksichtnahme gebe-
ten. 
  
Für eventuelle Rückfragen und Hilfsangebote steht Ihnen Patrick Müller, 
Tel. 0171/951 61 98, gerne zur Verfügung. 
  
Wir bitten um Verständnis und Rücksichtnahme. 
  
#àSHFSNFJTUFSBNU 

VdK Jahreshauptversammlung 
Der Sozialverband V d K, Ortsverband Im-
menstaad-Hagnau veranstaltet seine 
Jahreshauptversammlung am Freitag, 
21.04.2017 um 16:00 Uhr im Gasthaus 
Adler, Immenstaad. Alle Mitglieder und 
Gäste sind hierzu herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung 
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2.  Totenehrung 
3.  Bericht des Vorsitzenden 
4.  Bericht der Schriftführerin 
5.  Bericht der Kassiererin 

6.  Bericht der Kassenprüfer 
7.  Bericht der Frauenvertreterin 
8.  Aussprache zu den Berichten 
9.  Entlastung der Vorstandschaft 
10.  Grußwort der Gäste 
11.  Verschiedenes: Jahresaus$ug, Gastbei-

trag usw. 
12.  Schlusswort durch den 2. Vorsitzenden 

Zeigen Sie liebe Mitglieder Ihr Interesse an 
unserem Ortsverband durch Ihre Teilnahme 
an der Jahreshauptversammlung. 
 
Ihre Vorstandschaft freut sich auf Sie. 
 

30. Knöp;etre#en vom 
07.04. bis 09.04.2017 
Bei dem Jubiläums-Knöp$etre'en 
möchten wir die Gäste gerne mit guten 
Hausmacherkuchen verwöhnen. 

Darum bitten wir um Kuchenspenden. 
Ihren Kuchen bringen Sie bitte am Sonn-
tag, den 09.04.2017 ab 10:00 Uhr in das 
Gwandhaus. 
Im Voraus besten Dank. 
  
%BT�,5�0SHBOJTBUJPOT�5FBN 

Kostenlose und unabhängige Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglichkeit an 
der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Beratungsterminen und zu der erforderlichen Termin-
vereinbarung =nden Sie unter der Rubrik Meersburg. 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
Aufgrund der Osterfeiertage verschiebt sich jeweils der Redaktionsschluss für die 
  
KW 15/2017 (Erscheinungstag: 13.04.2017) auf Donnerstag, 06.04.2017, 18.00 Uhr 

KW 16/2017 (Erscheinungstag: 20.04.2017) auf Mittwoch, 12.04.2017, 18.00 Uhr 
  
Bis dahin bleibt es beim Redaktionsschluss bis spätestens Freitag, 12.30 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte 
rechtzeitig bei Ihrer Gemeindeverwaltung 
abzugeben (mitteilungsblatt@hagnau.de). 
  
#àSHFSNFJTUFSBNU
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DRK-Seniorengymnastik  
in Hagnau 
Liebe Sportler-Senioren, 
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 
=ndet im Gwandhaus die Seniorengym-
nastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senio-
ren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen 
Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich 
Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, 
Tel.: 07532/470 59 

 

Jahresversammlung 
Am 22.03.2017 fand die Jahresversammlung der Frauengemeinschaft Hagnau statt.
Nach dem Gottesdienst versammelten sich 12 Mitglieder, Präses Pfarrer Schneider, Frau Paul von der Presse und das Vorstandsteam der kfd 
im Pfarrheim.
Die Vorsitzende Gisela Minne begrüßte die Gäste und leitete den Abend. Doris Haltmaier gab einen Rückblick über die Termine des vergange-
nen Jahres und Edith Neumaier legte einen korrekten Kassenbericht vor. Klara Leiss als Kassenprüferin bestätigte dies mit lobenden Worten. 
Die Entlastung des Vorstandes erfolgte einstimmig und wurde von Hildegard Heim geleitet. „Es wäre ein Verlust für unser Dorf, wenn es die 
Frauengemeinschaft nicht gäbe“ sagte Frau Heim in ihrer Ansprache.
Auch Pfarrer Schneider dankte den Frauen und lobte die vielfältigen Veranstaltungen, das große Engagement und die gute Zusammenarbeit 
mit den Frauengemeinschaften der Seelsorgeeinheit untereinander. Er überreichte allen 11 Frauen des Teams einen kleinen Blumengruß. 
Ein großes Ereignis in diesem Jahr ist das 100jährige Jubiläum der Frauengemeinschaft am 06.05.2017. Es beginnt mit einem feierlichen 
Gottesdienst in der Pfarrkirche. Im Anschluss 
=ndet eine Feier mit Programm im Winzerhaus 
statt. (Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung.)
Bis zum 100. Geburtstag sollen es auch 100 
Mitglieder in Hagnau werden! 
Am 07.10.2017 wird das 100-jährige Bestehen 
der Frauengemeinschaften Deutschlands im 
Europapark in Rust gefeiert. 

Alle weiteren Veranstaltungen der kfd in Hag-
nau werden im Gemeindeblatt verö'entlicht. 
Berichte und Fotos =nden sie auch auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit (www.kath-
meersburg.de). 
 
'àS�EJF�LGE�)BHOBV 
%PSJT�)BMUNBJFS 

Kirchenkonzert - Orgel mit Cello 
Im Rahmen der klassischen Konzertreihe Im-
menstaad 
 
Timo Handschuh, Orgel und Klavier 
Generalmusikdirektor am Theater Ulm und 
Künstlerischer Leiter der Kammer-Philhar-
monie Pforzheim 
 
Mikael Samsonov, Cello 
In Minsk geboren, studierte an der Londo-
ner Guildhall School und an der Staatlichen 

Hochschule für Musik und darstellende 
Kunst Stuttgart. Konzerte mit namhaften 
Orchestern als Solo-Cellist, Solo-Cellist im 
Radiosinfonieorchester Stuttgart des SWR. 
 
Zur Au'ührung kommen Werke von Hay-
den, Schuman, Mascagni u. a. 
 
Ostermontag, 17.04.2017 
19:00 Uhr 
 
Kath. Kirche Immenstaad 
 
Eintritt frei, Spenden erbeten 
 
Ab sofort werden Anmeldungen für den 
Kurs Kess erziehen angenommen 
 
KESS erziehen 
Ein Kurs für Eltern von Kindern zwischen 
2 und 12 Jahren 
 
Manuela Leitgib, Erzieherin mit Montesso-
ri-Diplom 
 
Eltern lernen in diesem Kurs, wie sie das 
Verhalten Ihres Kindes/Ihrer Kinder besser 
verstehen, kompetent und stressfrei agieren 
und Grenzen altersgemäß setzen. 
 
KESS setzt an konkreten Situationen aus 
Ihrem Erziehungsalltag an. Impulse, prakti-
sche Übungen und konkrete Anregungen 
für zuhause ermöglichen eine leichte Um-
setzung in den Alltag. Der KESS-Kurs baut 
auf den theoretischen Grundlagen der In-
dividualpsychologie von Alfred Adler und 
Rudolf Dreikurs auf. 

Info/Anmeldung bis 23.04.2017 
bei Manuela Leitgib 
07532/807755 oder 
E-Mail: m.leitgib@web.de 
 
Weitere Infos unter www.kess-erziehen.de 
 
Mi., 26.04.2017, 20:00 Uhr, 5 Termine 
 
Stefan-Brodmann-Schule, Immenstaad 
 
50,00 € / Paare 80,00 € 
Elternhandbuch: 7,50 € 
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Hegering Meersburg 
(BJÜ)

Kreisverein Badische Jäger Überlingen e. V. 
Rehe kennen keine Sommerzeit 
In den ersten Wochen der Sommerzeit sind 
vor allem Rehe gleichzeitig mit dem mor-
gendlichen Berufsverkehr unterwegs. Sie 
müssen die aufgebrauchten Nahrungsreser-
ven durch längere Futteraufnahme wieder 
ersetzen und die jungen Rehböcke sind auf 
Reviersuche und kennen die Gefahren des 
Verkehrs vielleicht noch nicht. Die Jägerver-
einigungen appellieren an alle Verkehrsteil-
nehmer, in der Dämmerung besonders auf 
Landstraßen, an Feldern in Waldnähe und in 
Waldgebieten vorsichtig und mit reduzier-
ter Geschwindigkeit zu fahren. 

Verhaltenstipps
t� Taucht Wild am Straßenrand auf: abblen-

den, hupen und kontrolliert bremsen.
t� Achtung: Rehe und Wildschweine sind 

meist nicht allein unterwegs.
t� Ist eine Kollision mit einem Wildtier 

unvermeidbar, Lenkrad gut festhal-
ten und weiterfahren. Unkontrollierte 
Ausweichmanöver können schlimme 
Folgen haben.

t� Nach einem Unfall: Warnblinkanlage 
einschalten und Unfallstelle absichern.

t� Unfall unverzüglich der Polizei melden 
– auch wenn das Tier ge$üchtet ist. Tier-
schutz geht vor. Bescheinigung über den 
Wildunfall ausstellen lassen. Das ist wich-
tig für den Schadensersatzanspruch.

t� Ein verletztes Tier weder berühren 
noch verfolgen oder gar mitnehmen.

t� Unfallstelle für den Jagdpächter kennt-
lich machen, z. B. mit einem Papierta-
schentuch auf einem Stöckchen.

 
 

Einladung zum Arbeitseinsatz
Liebe Tennisfreunde,
Der Winter ist vorbei und die Tennissaison 
steht vor der Tür. Deswegen muss die Ten-
nisanlage wieder startklar gemacht werden. 
Zu den geplanten Arbeitseinsätzen laden 
wir euch herzlich ein und ho'en auf viele 
helfende Hände:
Samstag, 01.04.2017 ab 9.30 Uhr
Freitag, 07.04.2017 ab 16.30 Uhr
Samstag, 08.04.2017 ab 9.30 Uhr 
(Arbeitseinsatz nur bei guter Witterung)

Für eventuelle Fragen steht euch unser 
zweiter Vorstand Andreas Werner zur Verfü-
gung: Tel.: 0171/7874967

'àS�EJF�7PSTUBOETDIBGU
"OESFBT�8FSOFS 

Einladung zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung 
Die Vorstandschaft des TC Hagnau lädt alle 
Mitglieder und Freunde zur 34. ordentlichen 
Mitgliederversammlung ein. 
Termin: Freitag, 07.04.2017 
 um 18:00 Uhr 
Ort: TC Clubhaus, Weiherhalde 
 88709 Hagnau am Bodensee 

Tagesordnung:
1. Geschäfts- und Kassenbericht
2. Bericht der Kassenprüfer
3. Bericht des Sportwartes
4. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge und 

Gebühren für das laufende Geschäftsjahr
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen
 - 1. Vorstand
 - Sportwart
 - Schriftführer
7.  Verschiedenes 
 
Änderungswünsche richten Sie bitte schrift-
lich bis zum 31.03.2017 an den 1. Vorsitzenden. 

Auf Euer zahlreiches Kommen freuen wir 
uns. 

,POSBE�3FJDIMF 
���7PSTUBOE�5$�)BHOBV 

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
 
Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind! 
 
Sag nein! - Selbstbehauptung für Grund-
schulkinder (2. bis 4. Klasse) 
Der Täter nähert sich in der Regel schüchter-
nen, leicht beein$ussbaren Kindern, die nie 
gelernt und erfahren haben, dass sie keinem 
ungebrochenen Gehorsam gegenüber Er-
wachsenen folgen müssen. Sie laufen Gefahr, 
Opfer einer Straftat zu werden. Die Erörterung 
des Themas „Sexueller Missbrauch“ und das 
präventive Verhalten, damit ein solcher Über-
gri' erst gar nicht geschieht, ist Schwerpunkt 
dieses Kurses. Kindern soll hier Selbstbewusst-
sein vermittelt werden. Sie sollen begreifen 
lernen, dass sie ein Selbstbestimmungsrecht 
haben. Wer sich diesem widersetzt, dem ge-
genüber darf sich das Kind wehren, verbal und 
physisch, egal welcher „Überredungsmetho-
den“ und Einschüchterungstechniken sich der 
„böse“ Mensch bedient. Kindgerecht wird mit 
den Mädchen und Jungen malend, in Rollen-
spielen und Gruppengesprächen das Thema 
bearbeitet. Einfache Selbstverteidigungstech-
niken, das Erkennen und die Abwehr von Ge-
fahren, Ablegen klischeehaften Denkens über 
den „schwarzen“ Mann als Bösewicht, Einho-
len von Hilfe und bestimmte Verhaltensstrate-
gien sind Inhalte des Trainings.
Manuela Dirolf, Kriminalbeamtin, 
1 Vormittag
Samstag, 01.04.2017, 10:00 - 13:00 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
PA106217HA* / 15,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Schmuckkurs für Kinder ab 5 Jahren
In diesem Kurs kannst du dir dein eigenes 
Schmuckstück selbst gestalten! Wir werden 
einfache Ketten mit Karabinerverschlüssen 
anfertigen und dazu passende Armbänder. 
Hierbei lernst du verschiedene Materialien 
wie Glas-, Korallen- oder Lavasteine kennen, 
die in dein Schmuckstück eingearbeitet wer-
den können. Den richtigen Umgang mit der 
Zange erlernst du so nebenbei. Benötigtes 
Schmuckwerkzeug wird von der Kursleiterin 
gestellt, die Materialkosten bitte vor Ort di-
rekt bei der Kursleiterin bezahlen.
Tanja Hartwig, 1 Vormittag
Samstag, 08.04.2017, 10:00 - 12:00 Uhr 
(2.67 UE)
Rathaus, Im Hof 5
PA212724HA* / 12,48 EUR zzgl. ca. 10,00 EUR 
Materialkosten (gültig ab 6 Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Zauber-Workshop (für Kinder von 8 bis 99 
Jahren!)
Zaubern ist keine Hexerei! Möchtest du zau-
bern können wie die großen Zauberer? Tricks 
erlernen, die nicht im Zauberkasten sind und 
damit deine Familie und Freunde verblü'en? 
Dann bist du hier genau richtig. In diesem Kurs 
kannst du ohne großen Aufwand einfache, aber 
e'ektvolle Tricks erlernen, wie z. B. kleine Wun-
der mit dem Kartenspiel, Ringe von einer Schnur 
zaubern oder Geld verschwinden lassen sowie 
zauberhafte Seilkunststücke. Simsalabim! Dieser 
Zauberworkshop ist für die ganze Familie ein 
Erlebnis. Die Pause wird gemeinsam verbracht. 
Am Kursende erhält jeder „Zauberlehrling“ eine 
Urkunde. Bitte Vesper, Spielkarten und ein Seil 
mitbringen. Eine Trickbeschreibung ist für 5,00 
EUR beim Kursleiter erhältlich.
Kurt Halder, 1 Termin
Samstag, 06.05.2017, 09:00 - 15:00 Uhr (8 UE)
Rathaus, Im Hof 5
PA202212HA* / 27,00 EUR (1 TN) / 45,00 
EUR (Geschwisterpaar oder Elternteil mit 
Kind) / 59,00 EUR (Elternteil mit 2 Kindern) 
(gültig ab 8 TN)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 

 

Initiative  
„Wir für Uns in Hagnau“
Liebe Hagnauerinnen und Hagnauer, 
um unsere Tätigkeiten für unsere Flücht-
linge koordinieren zu können, möchte 
ich alle Interessenten zu mir nach Hause 
einladen. 
Bitte kommen Sie am Montag, den 
03.04.2017, 16:00 Uhr, in den Höhen-
weg 25 in Hagnau. Hier können wir 
gemeinsam sprechen und einen Plan 
erstellen, wer gerne wann Deutsch un-
terrichten möchte, den Kindern aus Bil-
der- und Kinderbüchern vorlesen mag 
oder kreativ mit den Kleinen basteln und 
spielen kann. 
Bitte geben Sie mir eine Rückmeldung 
über Tel. 07532/8078822 oder per E-Mail: 
info@kurtulus-friends.de. 
*N�/BNFO�EFT�7FSFJOFT�v8JS�GàS�6OTi 
(àM�,VSUVMVT 
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Ö#entliche Gemeinderats- 
sitzung vom 20.03.2017 
TOP 1 Bekanntgaben des Bürgermeisters
t� BM Daniel Heß dankte der NG Hasle-

Maale für die diversen Fasnachtsver-
anstaltungen, die durchweg erfreulich 
gut und ohne Probleme verliefen.

t� Zwei Rätinnen galt sein Dank für deren 
durchgeführte P$anzaktionen.

t� Er lud die Räte zum Besuch der zahl-
reichen Hauptversammlungen ein, die 
demnächst statt=nden.

t� Einem Bürger gratulierte er zu dessen 
75. Geburtstagsjubiläum.

t� Ein positiver Bauvorbescheid, betr. das 
Gasthaus Rebstock ist eingegangen 
und die Baufreigabe zum Umbau und 
Sanierung des bestehenden Wohn-
hauses Hauptstraße 40, Flurstück 
216/1 liegt bebenfalls vor.

t� Erneut sind Geschwindigkeitskont-
rollen durchgeführt worden, deren 
Ergebnisse im Mitteilungsblatt veröf-
fentlicht werden.

t� Zum Thema B31-Planung haben das 
Dialogforum und der Politische Ar-
beitskreis getagt. Die Protokolle wer-
den auf der Internetseite www. b31.
verkehr-bodenseeraum.de eingestellt.

 
TOP 2 Fragestunde für Einwohner 
Es wurden keine Fragen an das Gremium 
gerichtet. 
 
TOP 3 Bauangelegenheiten 
a) Antrag auf Erweiterung Holzfasslager 
und Einbau von 2 Feriensuiten im OG, 
Anbau Labor mit Büro, Nachtrag: Nut-
zungsänderung von 2 nicht ausgebauten 
Ferienwohnungen in Lager, Abstell- und 

Maschinenraum, Flst. Nr. 643, 660/1, Har-
lacher Straße 8 – Beratung und Beschluss 
Ein Ratsmitglied war hier befangen und 
musste den Ratstisch verlassen. Dieser An-
trag betri't das Weingut Aufricht und liegt 
im Außenbereich, was eine Beurteilung 
nach § 35 BauGB erfordert und privilegiert 
ist. Ohne besondere Diskussion stimmten 
alle Räte dem Vorhaben zu. 

b) Antrag auf Neubau Wohngebäude mit 
Garage, Geräteraum, Stellplätzen, Schopf 
und Schwimmbecken, Flst. Nr. 815, Ma-
reaustraße 3 – Beratung und Beschluss 
Hier waren zwei Räte befangen und mussten 

den Ratstisch verlassen. Dieses Vorhaben 
war im Vorfeld schon mit dem Landratsamt 
beraten worden. Drei unproblematische 
Befreiungen waren erforderlich, die Unter-
schreitung des Mindestabstands der Gara-
ge zur Straße, den Stellplatz innerhalb des 
P$anzgebots und eine Nebenanlage inner-
halb des P$anzgebots betre'end. 
 
TOP 4 Verschiedenes 
Ein Ratsmitglied fragte nach dem Stand der 
Baumaßnahmen am Sportplatz. Man sei hier 
im Zeitplan, gab BM Heß dazu bekannt. 
 
Hartmut Rieble 

Gemeinde Stetten 

Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
 
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
 
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
 
Ö#nungszeiten: 
Montag bis Freitag  8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag-
nachmittag  15.30 bis 18.30 Uhr 
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 
 
Sperrhotline für den neuen 
Personalausweis  116 116

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017 
Nachdem das Landratsamt Bodenseekreis die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 2017 
mit Haushaltsplan gemäß § 121 Absatz 2 i.V. mit § 81 Abs. 3 Gemeindeordnung mit Verfü-
gung vom 27.02.2017 bestätigt hat, wird die vom Gemeinderat am 20. 02. 2017 beschlossene 
Haushaltssatzung für das Jahr 2017 bekannt gemacht: 
 

HAUSHALTSSATZUNG der Gemeinde Stetten für das Haushaltsjahr 2017 
Aufgrund des § 79 der Neufassung der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg vom 
24.07.2000 (GBl. S. 582, ber. S. 698) hat der Gemeinderat am 20. Februar 2017 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 beschlossen:  

§ 1 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je   € 3.032.691 
 davon im Verwaltungshaushalt    € 2.317.600 
 davon im Vermögenshaushalt     € 715.091 
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
 für Investitionen (Kreditermächtigung) in Höhe von    € 0 
3. dem Gesamtbetrag der Verp$ichtungsermächtigungen in Höhe von  € 0 
 

§ 2 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf     € 200.000 
festgesetzt. 
 

§ 3 
Die Steuersätze werden festgesetzt 
1. für die Grundsteuer 
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf  340 v. H. 
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf    340 v. H. 
2. für die Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag auf   340 v. H. 
 des Steuermessbetrages. 
 

§ 4 
Der dem Haushaltsplan beigefügte Stellenplan ist Bestandteil der Haushaltssatzung. 
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden- Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde Stetten geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Ö'entlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
 
Ausgefertigt:     Stetten, den 20. Februar 2017 
      Heß, Bürgermeister 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass der Haushaltsplan 2017 vom 31.03. bis 11.04.2017 (je 
einschließlich) während der Sprechzeiten:  

Montag bis Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr  

im Rathaus, Schulstraße 18, 88719 Stetten, zur Einsichtnahme durch die Einwohner und Ab-
gabep$ichtigen ö'entlich ausliegt. 
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GEMEINDE STETTEN AM BODENSEE 

Die Gemeinde Stetten (1.060 Einwohner) ist die kleinste selbständige Gemeinde im Bodenseekreis. 

Im Rahmen einer Mutterschafts / Elternzeitvertretung suchen wir 

zum 01.06.2017 eine / einen 

Verwaltungsfachangestellte / Verwaltungsfachangestellten 
(w/m) in Teilzeit 60 % 

Ihre Aufgaben: 

t� Zuarbeit für Hauptamtsleitung und Bürgerservice 

t� Sekretariatsaufgaben für Bürgermeister 

t� Laufende Verwaltungsarbeiten 

 

Wir erwarten: 

t� eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur / zum Verwaltungsfachangestellten 

t� freundliches und sicheres Auftreten 

t� Engagement und Teamfähigkeit 

t� Organisationstalent und Flexibilität 

t� gute MS-O^ce Kenntnisse 

 

Wir bieten: 

t� ein befristetes Anstellungsverhältnis nach EG 5 TVÖD 

t� abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet 

t� die Arbeit in einem motivierten Team einer kleinen liebens- und lebenswerten Gemeinde 

 

Haben Sie Interesse, Ihr Fachwissen und Ihre Arbeitskraft maßgeblich in unsere Gemeinde einzubringen? Dann 

schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 05.05.2017 an die Gemeinde Stetten, Schulstraße 18, 88719 

Stetten, gerne auch per Mail an rathaus@gemeinde-stetten.de 

Für Fragen steht Ihnen die Hauptamtsleiterin, Frau Groß, unter 07532/6095 gerne zur Verfügung. 

www.gemeinde-stetten.de 
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Kreisverein Badische Jäger 
Überlingen e. V. 
Rehe kennen keine Sommerzeit 
In den ersten Wochen der Sommerzeit sind 
vor allem Rehe gleichzeitig mit dem mor-
gendlichen Berufsverkehr unterwegs. Sie 
müssen die aufgebrauchten Nahrungsreser-
ven durch längere Futteraufnahme wieder 
ersetzen und die jungen Rehböcke sind auf 
Reviersuche und kennen die Gefahren des 
Verkehrs vielleicht noch nicht. Die Jägerver-
einigungen appellieren an alle Verkehrsteil-
nehmer, in der Dämmerung besonders auf 
Landstraßen, an Feldern in Waldnähe und in 
Waldgebieten vorsichtig und mit reduzier-
ter Geschwindigkeit zu fahren. 
Verhaltenstipps
t� Taucht Wild am Straßenrand auf: ab-

blenden, hupen und kontrolliert brem-
sen.

t� Achtung: Rehe und Wildschweine sind 
meist nicht allein unterwegs.

t� Ist eine Kollision mit einem Wildtier 
unvermeidbar, Lenkrad gut festhal-
ten und weiterfahren. Unkontrollierte 
Ausweichmanöver können schlimme 
Folgen haben.

t� Nach einem Unfall: Warnblinkanlage 
einschalten und Unfallstelle absichern.

t� Unfall unverzüglich der Polizei mel-
den – auch wenn das Tier ge$üchtet 
ist. Tierschutz geht vor. Bescheinigung 
über den Wildunfall ausstellen lassen. 
Das ist wichtig für den Schadensersatz-
anspruch.

t� Ein verletztes Tier weder berühren 
noch verfolgen oder gar mitnehmen.

t� Unfallstelle für den Jagdpächter kennt-
lich machen, z. B. mit einem Papierta-
schentuch auf einem Stöckchen.

 

 

Am Dienstag, den 04. April 2017, tri't sich 
das Kommando um 19.30 Uhr zur Komman-
dantendienstbesprechung in Hagnau. 
Am Mittwoch, den 05. April, GSA - Übung 
FW Meersburg. 
Am Freitag, den 07. April, GSA - Übung FW 
Daisendorf. 
 
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten. 

Jugendfeuerwehr
Am Freitag, den 31. März 2017, tri't sich die 
Jugendfeuerwehr um 17.00 Uhr zur Kreisju-
gendfeuerwehrversammlung. 
Wir bitten Euch, vollzählig zu erscheinen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischau-
en. 
 
Weitere Informationen und den Dienstplan 
=ndet ihr unter 
www.jugendfeuerwehr-stetten.de 
 
 

Straßen-Kehrtag am 05. April 
Am Mittwoch, den 05. April 
2017, erfolgt vormittags wie-
der eine Kehrung der Orts-
straßen. Um eine durchgän-
gige Straßenreinigung zu 
ermöglichen, bitten wir drin-
gend darum, während dieser Zeit Kraftfahr-
zeuge nicht am Straßenrand, sondern auf 
den Stellplätzen und Ho_ächen zu parken. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mit-
hilfe. 
 
 

Mülltermine 
Donnerstag, den 30. März 
Abfuhr Papier 
 
Montag, den 03. April 
Abfuhr Biomüll 
 
Einwurfzeiten an den Containern: 

werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
 
Ö#nungszeiten des Recyclinghofs: 
 
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Landratsamt Bodenseekreis, Verkehrszug Datum:24.03.2017 08:43:26

Statistische Auswertung der Geschwindigkeitsüberwachung

Dienststelle: LRA BSK mobil              

Zeitraum:  14.03.2017, 16:53 bis 20:05 Uhr

Es wurden alle Anzeigen des o. g. Zeitraums berücksichtigt.

Bewertet wurden die Geschwindigkeitsbereiche der an der Messung beteiligten Fahrzeuge.

Standort Limit max. Durch Anzahl Anzahl Anzahl <11 11-15 16-20 21-25 26-30 31-40 41-50 51-60 61-70 >70

km/h km/h fahrten gültige VG BG km/h km/h km/h km/h km/h km/h km/h km/h km/h km/h

1605 80 111 1.761 88 81 7 62 11 9 5 1 0 0 0 0 0

Stetten Sabaknoten, B 31 

Summe 1.761 88 81 7 62 11 9 5 1 0 0 0 0 0

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist: 

Freitag, 12.00 Uhr 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig über www.primo-einfach-online.de oder bachmann@gemeinde-stetten.de 
einzustellen. 
  
Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche leider nicht mehr berücksichtigt werden. 

Seeputzete 2017 
Am Freitag, den 7. April 2017 wird von 
den Schülern der Grundschule Stetten 
wieder in bewährter Weise das Stettener 
Seeufer gesäubert. 
Die Schüler laufen um 9.00 Uhr an der 
Grundschule mit Eimer, Werkzeug und 
Handschuhen los zum Stettener Seeufer. 
  
Eltern sowie Bürgerinnen und Bürger 
sind zu dieser Aktion ebenfalls herz-
lich eingeladen.  
Die Schüler laufen um 8.30 Uhr an der 
Schule weg. Beginn ist gegen 9.00 Uhr 
etwa in der Mitte des Stettener Seeufers 
unterhalb vom Rosenhof. 
Zum Abschluss der Reinigungsaktion 
spendiert die Gemeinde ein Vesper. 
  
Wer Zeit hat, einfach kommen, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
  
*IS�#BVIPG�4UFUUFO 



29

Donnerstag, den 30. März 2017 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Stetten

29

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
2017 
Liebe Mitglieder, 
hiermit möchte ich Sie alle zu unserer dies-
jährigen Jahreshauptversammlung am 
Freitag, den 31. März 2017 um 20 Uhr im 
Wirtshaus Zur Alten Brennerei einladen. 
 
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorge-
sehen : 
1.  Begrüßung 
2.  Geschäftsbericht 2016 
3.  Kassenbericht 2016 
4.  Bericht der Kassenprüfer 
5.  Entlastung des Vorstandes 
6.  Ausblick 2017 
 hier speziell 10jähriges „Jumelage“ in 

Mareau am 2.9.2017 
7.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Wünsche und Anträge sind bis spätestens 
25.3.2017 beim Vorstand einzureichen. 
 
Das vorläu=ge Programm für das Jumelage-
Wochenende in Mareau wird an diesem 
Abend verteilt. 
 
Im Namen des Vorstandes 
Ludwig Neumann (1. Vorsitzender) 
im Auftrag H. Eweler 

Führungswechsel beim Musikverein Dai-
sendorf- Stetten e.V. 
Tom Wagener übernimmt Vorsitz von Dani-
ela Kümmerli – neue Gesichter in der Vor-
standschaft 
 
Zur Generalversammlung des Musikverein 
Daisendorf – Stetten e.V. in der Gaststätte 
Hermannsdorfers im Schützenhaus in Dai-
sendorf am 24. März konnte die Vorsitzende 
Daniela Kümmerli die Mitglieder und die 
anwesenden Gäste begrüßen. Besonders 
begrüßte sie den Bürgermeister Daniel Hess 
und einige Gemeinderatsmitglieder aus 
Stetten. 
Nach dem Gedenken an die verstorbenen 
Vereinsmitglieder folgten die Tätigkeits-
berichte von der Jugendkapelle und der 
Schriftführerin über das zurückliegende 
Vereinsjahr mit vielen Terminen, bei denen 
auch die Kameradschaftsp$ege nicht zu kurz 
kam. Viele Posten enthielt der Bericht von 
Kassier Benjamin Wolf, der durch zahlreiche 
Spenden mit einem Plus in der Vereinskasse 
abschließen konnte. Die Kassenprüfer be-
scheinigten eine exakte Kassenführung. 
Bürgermeister Daniel Hess dankte dem 
Musikverein für die zahlreichen Aktivitäten 
und den Konzerten im Frühjahr im Bürger-
saal in Daisendorf und im Advent in der 
Stadtkirche in Meersburg. Besonders lobte 
er die Jugendarbeit des Vereines. Er sprach 
auch die Problematik des Proberaumes an, 
bei der die beiden Gemeinden hinter dem 
Verein stehen. Der Vorstandschaft dankte er 

für die geleistete Arbeit für den Verein und 
auf seinen Antrag erfolgte deren Entlastung 
durch die Mitglieder. Die Vorsitzende dankte 
Dirigent Michael Mensinger für seine musi-
kalische Leitung und erwähnte, dass für ihn 
nach jedem Konzert schon wieder vor dem 
Konzert sei. 
Eine leichte Aufgabe hatte Bürgermeister 
Hess als Wahlleiter, da die Ämter in der Vor-
standschaft bereits vorab geklärt waren und 
bei der Versammlung keine weiteren Kan-
didaten vorgeschlagen wurden. Per Hand-
zeichen wurde neu gewählt oder im Amt 
bestätigt. 1.Vorsitzender - Tom Wagener, 
Stellvertreter – Julian Daschner, Kassier – Ca-
rina Eser, Schriftführer – Nicole Feist, 1. Bei-
sitzer – Fritz Daschner, 2. Beisitzer – Michael 
Pfau, Jugendleiter – Nadine Schaal. Hess 
gratulierte den Gewählten und wünschte 
ihnen viel Erfolg in der Arbeit zum Wohle 
des Musikvereines. 
Daniela Kümmerli dankte allen Mitgliedern 
für ihr Vertrauen und Unterstützung in ihrer 
Amtszeit, sie werde auch weiterhin musi-
kalisch im Verein mitwirken. Tom Wagener 
bedankte sich bei seiner Vorgängerin mit 
Blumen für ihre Leistungen für den Verein. 
Da keine Wünsche oder Anträge vorlagen 
konnte der längere kameradschaftliche Teil 
des Abends begonnen werden. 
 
*IS�.VTJLWFSFJO�%�4�
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ACHTUNG: TERMINVERSCHIEBUNG!!! 
Einladung zur Ordentlichen Generalver-
sammlung  
Am Freitag, den 31. März 2017 =ndet um 
20:00 Uhr im Gemeindesaal Stetten die Or-
dentliche Generalversammlung der Narren-
gemeinschaft Hasle-Maale e.V. statt. 
Alle Mitglieder und Freunde der Narrenge-
meinschaft sind hierzu herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung 
2.  Bericht der Schriftführerin 
3.  Bericht des Kassierers 
4.  Bericht der Kassenprüfer 
5.  Bericht des Zunftmeisters 
6.  Entlastung 

7.  Wünsche und Anträge 
8.  Ehrungen durch die NG und Vertreter 

des Alemannischen Narrenrings 
9.  Verschiedenes 
 
Anträge sind spätestens 6 Tage zuvor schrift-
lich beim Zunftmeister einzureichen. 
Über eine rege Teilnahme aller Mitglieder 
freut sich der Zunftrat. 
 

 

Palmenbauen für die Kinder 
Die Palmen am Palmsonntag sind ein 
alter Brauch. Schon seit Jahren ist die 
Narrengemeinschaft dabei behil$ich, 
zusammen mit den Kindern Palmen an-
zufertigen. Am Samstag, den 08. Ap-
ril besteht hierzu ab 14:00 Uhr in der 
Zunftwerkstatt  wieder die Möglichkeit. 
Alle Kinder sind eingeladen gemeinsam 
für Palmsonntag ihre eigene Palme an-
zufertigen. Schere, Glanzpapier oder 
Sto#bändel  sollten selbst mitgebracht 
werden, für den Rest ist gesorgt. Auch 
die Eltern sind natürlich herzlich will-
kommen. 

 
 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Gruppen: 
Jungschar: Freitag, den 31. März um 

18.00-20.00 Uhr für alle Jun-
gen und Mädchen im Alter 
von 9-13 Jahren im Jugend-
raum des Rathauses 

MoveUP: Samstag, den 1.April um 
16.30 Uhr im Jugendraum 
des Rathauses für alle junge 
Erwachsenen im Alter von 
18-25 Jahren. 

Reisebericht Sonntag, den 2. April um 
Iran:   18.00 Uhr-19.30 Uhr 
  im Rathaus 
Kinderstunde: Dienstag, den 4. April um 

16.00 -17.15 Uhr für alle Kin-
der im Alter von 4-8 Jahren in 
der Grundschule 

Jugendkreuz- Dienstag, den 4.April um 
weg:  19.00 Uhr ab Jugendraum 
 
Iranreisebericht 
Vor zwei Wochen habe ich die afghanische Fa-
milie, die von Januar bis Oktober 2016 in Stet-
ten lebte, im Iran besucht. Das ist kein Fehler. 

Die Zunftstube hat geö#net 
 
Am Freitag, den 07. April 2017 
hat die Zunftstube wieder 
wie gewohnt ab 20:00 Uhr für 
Mitglieder und Freunde der 
NG geö'net. 
 
Wir freuen uns auf Euren Be-
such. 
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Sie sind nach der Rückreise nach Afghanistan 
wieder ge$ohen und im Iran gelandet. Über 
die Zeit dort bei der Familie und meinen Ein-
drücke von Land und Menschen würde ich 
gerne ein bisschen erzählen und Bilder zeigen. 
Herzliche Einladung an alle Interessierte am 
Sonntag, den 2.April um 18.00-19.30 Uhr im 
Gemeindesaal in Stetten. 
Silvia Engel 
 
Jugendkreuzweg 
Am Dienstag, den 4. April gestalten wir un-
seren jährlichen Jugendkreuzweg. Wir tref-
fen uns um 19.00 Uhr am Rathaus und ge-
hen dann Stationen bis zur Kapelle. Ende ist 
um 21.30 Uhr. 
Wir laden alle Jugendlichen und interessier-
ten Erwachsenen herzlich ein. 
 
Sommerfreizeit „Münstertal“ 
Herzliche Einladung an alle Mädchen und Jun-
gen zur diesjährigen Sommerfreizeit 2017. 

Eingeladen sind alle Kinder im Alter von 
9-13 Jahren, unabhängig der Konfession. 
Wir freuen uns wieder sehr auf den kom-
menden Sommer und werden bald mit den 
Vorbereitungen starten. Fertig sind bereits 
die wunderschön leuchtend roten Flyer, in 
denen alles Wesentliche und reichlich Infos 
über das Lager und die Organisation steht. 
Ebenso enthält er ein Formular zur Anmel-
dung. Die ersten Anmeldungen sind bereits 
eingetro'en und da wir ein großes Haus ha-
ben, können wir 60 Jungen und Mädchen 
mitnehmen. 
Unser zu Hause wird das Freizeitheim „De-
kan-Strohmeyerhaus“ im Münstertal bei 
Freiburg sein. Zeitraum: 7.-19. August. 
Wir ho'en, dass es vielen Kindern möglich 
gemacht werden kann, an diesem immer 
wieder besonderen Freizeitangebot teilzu-
nehmen und die wertvollen Erfahrungen 
eines Lagers machen zu können. Sollten =-
nanzielle Engpässe entstehen, bitten wir Sie 

rechtzeitig, uns davon in Kenntnis zu setzen, 
damit wir handeln und unsere Möglichkei-
ten abrufen können. 
Die Flyer sind in der Jungschar (jeden Frei-
tag) erhältlich. Gerne dürfen Freunde, Cou-
sinen, Cousins, Nachbarn....eingeladen und 
mitgebracht werden. Anmeldeschluss ist 
Mitte Juli, dennoch ist es ratsam, sich den 
Platz rechtzeitig zu sichern und sich rasch 
anzumelden. 
Silvia Engel 
 
MoveUp 
Am kommenden Samstag tri't sich die Mo-
veUp Gruppe um 16.30 Uhr im Jugendraum 
und anschließend zum Sportmachen in der 
Halle. 
Eingeladen sind alle Junge Erwachsenen im 
Alter von 18-25 Jahren. 
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Ö#nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag  08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen 
Personalausweis   116 116 

Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 

Bekanntmachung nach § 50  
Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes 
Gruppenauskünfte an Parteien und 
andere Träger von Wahlvorschlägen 
anlässlich der Bürgermeisterwahl am 24. 
September 2017 

Nach § 50 Abs. 1 Satz 1 des Bundesmel-
degesetzes (BMG) darf die Meldebehörde 
Parteien und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit der Bür-
germeisterwahl am 24.09.2017 in den sechs 
vorangehenden Monaten Auskunft aus dem 
Melderegister über Vor- und Familienna-
men, Doktorgrad und Anschriften von Grup-
pen von Wahlberechtigten erteilen, für de-
ren Zusammensetzung das Lebensalter der 
Betro'enen bestimmend ist. Die Geburts-
daten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. 
Die Person oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für die Wer-
bung bei einer Wahl oder Abstimmung ver-
wenden und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen 
oder zu vernichten.

Den Betro'enen ist gegen die Weiterga-
be oder Nutzung ihrer Daten ein Wider-
spruchsrecht eingeräumt. Der Widerspruch 
kann schriftlich oder mündlich – nicht tele-
fonisch - beim

Einwohnermeldeamt der Gemeinde Dai-
sendorf, Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf, 
bis zum 13.04.2017 eingelegt werden.

Der Widerspruch hat bis zu seinem aus-
drücklichen Widerruf Gültigkeit, d.h. be-
reits früher im Zusammenhang mit Wahlen 
eingelegte Widersprüche haben weiterhin 
Gültigkeit.

Frank Lemke
Bürgermeister 
 
 

Eltern-Kind-Gruppe  
in Daisendorf 
Jeden Donnerstag von 9:30 bis 11:00 Uhr 
tre'en sich Eltern mit Babys und Kleinkin-
dern im Besprechungszimmer des Dai-
sendorfer Rathauses. Im Mittelpunkt steht 
der gegenseitige Austausch über Fragen 
des (neuen) Alltags mit einem Kind. Bet-
tina Schmitt-Stolba, sozialpädagogische 
Fachkraft des Kreisjugendamtes, versucht 
gemeinsam mit den Eltern Antworten zu 
=nden und Ideen zur Ausgestaltung des Fa-
milienalltags zu entwickeln. Hierbei geht es 
vor allem um Grenzen und Freiheiten in der 
Erziehung, Meilensteine in der Entwicklung 
und das tägliche Miteinander. Das Angebot 
des Familientre's Meersburg in Daisendorf 
ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Informationen auch bei Bettina 
Schmitt-Stolba, Tel.: 0159 04204238 oder E-
Mail: bettina.schmitt-stolba@bodenseekreis.de. 

Informationen zum  
Bundesmeldegesetz 
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
p$icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha#te Mitwirkungs-
p;icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Seniorenberatung und Hilfen im Alter 
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine Broschüre unseres Landratsamtes Bodenseekreis 
bereit, die unter dem Titel 
  

„Ein Wegweiser für ältere Menschen im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl wichtiger Themen für ältere Menschen gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche Alter-
nativen gibt es, falls ich Unterstützung brauche? Welche Vorsorgeregelungen sind wich-
tig? 
Eine Auswahl der komplexen Themenkreise die in der Broschüre behandelt werden und 
zu denen Ansprechpartner und Kontaktdaten genannt werden: 
 
t� Seniorenberatung
t� Wohnberatung
t� Telefonseelsorge
t� Ambulante und Mobile Dienste
t� Betreuungsangebote für demenzkranke Menschen
t� Mittagstisch, Essen auf Rädern
t� Hausnotruf
t� Fahrdienste
t� Tagesp$ege
t� Wohnraumanpassung
t� Betreutes Wohnen
t� Alten- und P$egeheime
t� Selbsthilfeeinrichtungen
t� Hospize
t� Testament und Todesfall
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Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung =nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 
 

Fundsachen 
Folgende Dinge sind im Rathaus liegenge-
blieben oder wurden bei der Gemeindever-
waltung abgegeben: 
 
t� eine Herrenarmbanduhr
t� Bargeld

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
Telefon 07532/5464 oder bei der Gemeinde-
verwaltung Daisendorf. 
 

BodenseeAIRea- Leistungs-
schau präsentiert auf der 
AERO Luft- und Raumfahrtun-
ternehmen der Region 
'SJFESJDITIBGFO��"MT�GFTUFS�#FTUBOEUFJM�QSÊTFO-
UJFSU�TJDI�EFS�v#PEFOTFF"*3FBi�(FNFJOTDIBGU-
TUBOE�EFS�8JSUTDIBGUTGÚSEFSVOH�#PEFOTFFLSFJT�
(NC)�	8'#
�BVDI������XJFEFS�BVG�EFS�"&30�
JN� 'PZFS�8FTU�� "N� 4UBOE� '8����� GFJFSU� [VN�
���� +VCJMÊVN� EFS� *OUFSOBUJPOBMFO� 'BDINFTTF�
GàS� "MMHFNFJOF� -VGUGBISU� EJF� #PEFOTFF"*3FB�
-FJTUVOHTTDIBV� 1SFNJFSF�� ;V� TFIFO� HJCU� FT�
"VTTUFMMVOHTTUàDLF� XJF� [�#�� FJOFO� 4BUFMMJUFO�
WPO�"JSCVT�%FGFODF���4QBDF�  
Der Bodenseekreis ist einer der wichtigsten 
Luft- und Raumfahrtstandorte in Deutsch-
land. Neben Global Playern wie Airbus De-
fence & Space, Diehl, Liebherr Aerospace 
und Zeppelin gehören auch zahlreiche 
klein- und mittelständische Unternehmen 
zu den innovativen und erfolgreichen Luft- 
und Raumfahrt-Firmen im Bodenseekreis. 
Mit der Clusterinitiative BodenseeAIRea ist 
es der Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 
GmbH (WFB) nachhaltig gelungen, ein 
Forum für den Meinungs- und Informati-
onsaustausch in der Region zu etablieren. 
Es bietet seinen 27 Mitgliedern eine Netz-
werk-Plattform und fördert den innovativen 
Know-how-Transfer zwischen modernen 
Zulieferern, Herstellern, hoch spezialisierten 
Entwicklungsbüros sowie Forschungsein-
richtungen und Hochschulen. 
Auf der AERO präsentiert sich Bodensee-
AIRea in diesem Jahr mit den drei Mit-
ausstellern Carbo Fibretec GmbH, Duale 
Hochschule Baden-Württemberg Campus 

Friedrichshafen und pro3D GmbH & Co. KG. 
Die bereits 6. Au$age des Gemeinschafts-
messestandes wird dieses Jahr erstmals 
durch einen Leistungsschau ergänzt. Als 
Highlight darf das Satelliten-Modell „COM-
SATBw“ von Airbus Defence & Space am 
Stand 110 im Foyer West bestaunt werden. 
Weitere interessante Ausstellungsstücke 
werden von den Firmen AK Produktions-
technik, PSA-Parts & Systems AG und SET 
GmbH zur Verfügung gestellt. 
Der BodenseeAIRea-Gemeinschaftsstand 
kann während der Messeö'nungszeiten 
vom 5.-8. April 2017 besucht werden 
 
 

Gesetzlicher Unfallversiche-
rungsschutz von häuslichen 
P;egepersonen: Information 
der Unfallkasse Baden-Würt-
temberg 
Das Thema häusliche P$ege wird in unserer 
Gesellschaft immer wichtiger, denn P$ege-
bedürftigkeit kann jeden betre'en. Vielfach 
werden die P$egebedürftigen von Perso-
nen aus dem Familien oder Freundeskreis 
gep$egt, wodurch der Aufenthalt in einem 
P$egeheim oder einer ambulanten Einrich-
tung hinausgezögert werden kann und die 
P$egebedürftigen länger in ihrer vertrau-
ten Umgebung bleiben können. Häusliche 
P$egepersonen stehen unter dem Schutz 
der gesetzlichen Unfallversicherung bei der 
Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW). 
Durch das 2. P$egestärkungsgesetz haben 
sich umfangreiche Änderungen beim Un-
fallversicherungsschutz ergeben. 

Personen, die eine p$egebedürftige Person 
mit mind. P$egegrad zwei, wenigstens zehn 
Stunden wöchentlich, verteilt auf regelmä-
ßig mindestens zwei Tage in der Woche, in 
häuslicher Umgebung nichterwerbsmäßig 
p$egen, sind bei der UKBW gesetzlich un-
fallversichert. 
 
Versichert sind p;egerische Maßnahmen 
in folgenden Bereichen:
t� Mobilität 
t� kognitive und kommunikative Fähig-

keiten 
t� Verhaltensweisen und psychische Pro-

blemlagen 
t� Selbstversorgung 
t� Bewältigung von und selbständiger 

Umgang mit krankheits- oder therapie-
bedingten Anforderungen und Belas-
tungen 

t� Gestaltung des Alltagslebens und sozi-
aler Kontakte 

t� Haushaltsführung und der Teilnahme 
an P$egekursen sowie auf den damit 
zusammenhängenden Wegen. 

 
Versichert sind Personen- nicht aber 
Sachschäden. 
Ereignet sich ein Unfall steht die UKBW als 
starker Partner unter dem Motto: „Alles aus 
einer Hand“ an der Seite der P$egeperso-

nen. Der Versicherungsschutz ist beitrags-
frei und wird über die Gemeinden =nanziert. 
Nach Eintritt eines Unfalls sollte eine Unfall-
anzeige (www.ukbw.de à „Informationen 
und Service“) ausgefüllt an die UKBW über-
sendet werden. 
Auf unserer Homepage erhalten Sie un-
ter der Rubrik „Versicherte & Leistungen“ à 
„häusliche P$egepersonen“ weitere Infor-
mationen. 
 
Ansprechpartner für Rückfragen: 
UKBW-Service Center: 
0711-9321-0 
0721-6098-0 
 

 

Betreuungsgruppen für  
Menschen mit Demenz –  
Leitung gesucht 
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
engagiert sich seit Jahren in der Beratung 
und Begleitung von Menschen mit Demenz 
und deren Angehörigen. Wir bieten schon 
seit mehreren Jahren im westlichen Boden-
seekreis ambulante Betreuungsgruppen für 
Menschen mit einer Demenzerkrankung an. 
Die Gruppen tre'en sich an zwei Tagen die 
Woche, Dienstag und Donnerstagnachmittag 
von 14.00 – 17.00 Uhr im Rotkreuzzentrum 
in Uhldingen-Mühlhofen, Hallendorfer Str. 8. 
Für diese Gruppen suchen wir ab sofort eine 
Fachkraft die in Zusammenarbeit mit eh-
renamtlich Engagierten die Leitung einer 
Betreuungsgruppe übernimmt. Aufgaben 
sind die Vorbereitung, Leitung und Nachbe-
reitung eines Gruppennachmittags und die 
Anleitung ehrenamtlicher Mitarbeiterinnen. 
Voraussetzung ist eine mindestens dreijährige 
Ausbildung in der Gesundheits-/Kranken-p$e-
ge, Altenp$ege, Sozialarbeit, Heilpädagogik, 
Erfahrung in der Arbeit mit Menschen mit De-
menz und Erfahrung in der Zusammenarbeit 
mit und Anleitung von Ehrenamtlichen 
Wir bieten eine verantwortungsvolle und 
abwechslungsreiche Aufgabe mit Gestal-
tungs-spielraum mit einem zeitlichen Um-
fang von ca. 15 Stunden im Monat, die über 
die Übungsleiterpauschale vergütet wird, 
und die Möglichkeit zur Fortbildung. 
Bei Interesse wenden Sie sich an: DRK Kreis-
verband Bodenseekreis e.V., Bruna Wernet, 
Beratung und Betreuung bei Demenz, Tele-
fon: 07541/504-126. 

 

Gruppe für Angehörige von 
demenzkranken Menschen 
Ein Angebot von Deutschem Roten Kreuz, 
Kreisverband Bodenseekreis e.V. und Ca-
ritasverband Linzgau e.V. 
 
Das nächste Tre'en =ndet statt am Dienstag, 
04. April 2017 von 14.30 bis 16.30 Uhr in den 
Räumen des DRK Ortsvereins Überlingen, 
Helltorstr. 8. 
Thema: Belastung – Entlastung 
in der Betreuung und P;ege eines an ei-
ner Demenz erkrankten Angehörigen 
Informations- und Erfahrungsaustausch 
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Wir freuen uns auf Sie! 
Kontakt: Caritasverband Linzgau e.V., Frau 
Dindorf, 07551/8303-12 und DRK Kreis-
verband Bodenseekreis, Frau Wernet, 
07541/504-126 
 

 

Läuferinnen und Läufer tre#en 
sich am 2. April in Salem  
Gemeinde Gastgeberin des 
Run Regio 2017 
Läuferinnen und Läufer aus der gesamten 
Bodensee Region und Oberschwaben sind 
eingeladen, am Sonntag, 2. April, am Run 
Regio in und rund um Salem teilzunehmen. 
Start ist um 10 Uhr beim Schlossseestadion. 
Im Vordergrund steht der Spaß am Laufen. 
Die Gesamtlänge der Strecke rund um Sa-
lem beträgt 20 Kilometer. Läuferinnen und 
Läufer, die nicht die gesamte Strecke laufen 
möchten, können die 15 Kilometer lange 
Kurzstrecke absolvieren. Vom Schlosssee-
stadion bieten die Organisatoren um 10 Uhr 
eine Mitfahrgelegenheit nach Rickenbach 
an. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Auch ein 
Startgeld erheben die privaten Organisato-
ren nicht. Hauptverantwortlicher ist Achim 
Linder von Laufsport Linder in Kißlegg. 
Der Salemer Bürgermeister Manfred Härle, in 
seiner Freizeit selbst begeisterter Laufsportler, 
freut sich, dass die Läufer beim Regio Run 2017 
in Salem auf die Strecke gehen. Der Rundkurs 
startet auf dem Parkplatz vor dem Vereinsheim 
beim Schlossseestadion in Salem (Schloß-
seeallee 51). Am Schlosssee vorbei geht es in 
Richtung Stefansfeld. Weiter führt die Strecke 
in Richtung Rickenbach und über Baufnang 
nach Tü=ngen und von dort bis nach Mend-
lishausen. Vom A'enberg laufen die Freizeit-
sportler in Richtung Mimmenhausen. Die letz-
ten Kilometer führen direkt auf Schloss Salem 
zu, weiter nach Stefansfeld und noch einmal, 
am Ufer des Schlosssees vorbei zum Stadion. 
Strecke führt über asphaltierte Wege und Na-
turwege und es gibt unterwegs zwei Verp$e-
gungsstaionen. Lust auf die Strecke macht 
ein mit einer Drohne aufgenommenes Video 
(Link: http://laufsport-linder.de/). 
Bürgermeister Manfred Härle rechnet in 
Salem mit bis zu 150 Starterinnen und 
Startern. Die Gemeinde wird am Start- und 
Zielpunkt im Sportlerheim eine Umkleide 
und Duschen zur Verfügung stellen. Für die 
Läuferinnen und Läufer gibt es am Ziel beim 
Schlossseestadion nach der Ankunft außer-
dem kalte Getränke, Ka'ee und Kuchen. 
Mehr Infos: http://laufsport-linder.de/veran-
staltungen/runregiospezial/ 
 

 

Kreisverein Badische Jäger 
Überlingen e. V. 

Rehe kennen keine Sommerzeit 
In den ersten Wochen der Sommerzeit sind 
vor allem Rehe gleichzeitig mit dem mor-
gendlichen Berufsverkehr unterwegs. Sie 
müssen die aufgebrauchten Nahrungsreser-
ven durch längere Futteraufnahme wieder 
ersetzen und die jungen Rehböcke sind auf 

Reviersuche und kennen die Gefahren des 
Verkehrs vielleicht noch nicht. Die Jägerver-
einigungen appellieren an alle Verkehrsteil-
nehmer, in der Dämmerung besonders auf 
Landstraßen, an Feldern in Waldnähe und in 
Waldgebieten vorsichtig und mit reduzier-
ter Geschwindigkeit zu fahren. 

Verhaltenstipps
t� Taucht Wild am Straßenrand auf: ab-

blenden, hupen und kontrolliert brem-
sen.

t� Achtung: Rehe und Wildschweine sind 
meist nicht allein unterwegs.

t� Ist eine Kollision mit einem Wildtier 
unvermeidbar, Lenkrad gut festhal-
ten und weiterfahren. Unkontrollierte 
Ausweichmanöver können schlimme 
Folgen haben.

t� Nach einem Unfall: Warnblinkanlage 
einschalten und Unfallstelle absichern.

t� Unfall unverzüglich der Polizei mel-
den – auch wenn das Tier ge$üchtet 
ist. Tierschutz geht vor. Bescheinigung 
über den Wildunfall ausstellen lassen. 
Das ist wichtig für den Schadensersatz-
anspruch.

t� Ein verletztes Tier weder berühren 
noch verfolgen oder gar mitnehmen.

t� Unfallstelle für den Jagdpächter kennt-
lich machen, z. B. mit einem Papierta-
schentuch auf einem Stöckchen.

 

 

 

Landratsamt Bodenseekreis 
Abfallwirtschaftsamt 
Verschiebung der Abfallabfuhr 
durch die Osterfeiertage 
Durch die anstehenden Osterfeiertage erge-
ben sich, wie jedes Jahr bei der Abfallabfuhr 
Änderungen. In Daisendorf wird die 2 und 
4-wöchentliche Restmüllabfuhr aufgrund 
des Feiertages in der Karwoche vorver-
legt. Die Abfuhr =ndet demnach bereits 
am Samstag, den 8. April statt. Die darauf 
folgende Biomüllabfuhr verschiebt sich auf 
Dienstag, den 18. April. 
Die Verschiebungen sind in den jeweiligen 
Abfuhrplänen 2017 bereits verö'entlicht. 
Wird ein Abfallgefäß zu spät oder zu einem 
falschen Zeitpunkt zur Abfuhr bereitgestellt, 
so kann dieses Gefäß nachträglich nicht 
mehr entleert werden. 
Die aktuellen Abfuhrtermine und viele wei-
tere Info´s =nden Sie unter www.abfallwirt-
schaftsamt.de 
 
 

Erweiterte Ö#nungszeiten 
beim Entsorgungszentrum 
Friedrichshafen Weiherberg 
bei Raderach 
Das Abfallwirtschaftsamt des Bodenseekrei-
ses bietet auch in diesem Jahr, während der 
Sommerzeit (April bis Oktober) einen ver-
längerten Samstagsbetrieb an. Das Entsor-
gungszentrum Friedrichshafen-Weiherberg 
bei Raderach ist bis Ende der Sommerzeit 
samstags durchgehend von 8:00 Uhr bis 
15:45 Uhr geö'net. 
Die Ö'nungszeiten auf den Entsorgungs-
zentren Tettnang-Sputenwinkel und Über-
lingen-Füllenwaid bleiben hiervon unbe-
rührt. Diese sind unverändert samstags von 
8:00 bis 12:45 Uhr. Weitere Infos auch im 
Internet unter www.abfallwirtschaftsamt.de 
 

 

Neuer Standort der  
Tourist-Information 
Die Geschäftsstelle des Bodensee-Linzgau 
Tourismus, die bisher während der Saison 
im Eingangspavillon des Schlosses Salem 
untergebracht war, hat nun ihren ständigen 
Standort im Unteren Tor (gegenüber der 
Apotheke). 

Damit verbunden sind auch geänderte Ö'-
nungszeiten:
Montag – Samstag 
09:30 – 13 Uhr und 14 – 18 Uhr 
Sonn- u. Feiertage 
10:30 – 13 Uhr und 14 – 17 Uhr 

Ö#nungszeiten des  
Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 
bedienen. Nur sortenreine Wertsto'e 
können wiederverwertet werden. 
  
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto'e aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 
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„Salemertal genießen“-Wo-
chen mit Lammspezialitäten 
Rund um die Osterzeit stehen traditionell 
Lammspezialitäten auf der „Salemertal 
genießen“-Speisekarte, diesmal kombiniert 
mit Kräutern. 
Auf den Bedarf an Osterlämmern bestens 
eingestellt ist Schäfermeister Florian Gulde 
in Salem-Buggensegel. Beim Besuch auf 
seinem Hof konnten sich die Teilnehmer der 
Auftaktveranstaltung selbst einen Eindruck 

von der Schäferei machen. Wie Florian Gul-
de berichtet, hält er Merinoschafe, „diese 
haben die besten Herdeneigenschaften und 
sind gut an die hiesigen Bedingungen ange-
passt.“ Inzwischen hat er die Anzahl seiner 
Mutterschafe auf 800 reduziert, übers Jahr 
bringen diese rund 1100 Lämmer zur Welt. 
„Die Lammzeit ist immer besonders anstren-
gend, da ich die Tiere ständig unter Beob-
achtung habe“, so Florian Gulde. Im Frühjahr 
ist immer mit besonders vielen Zwillings-
geburten zu rechnen, wobei dies auch von 

Jahr zu Jahr unterschiedlich ausfällt. 
Ein Teil der Lämmer behält Gulde zur Nach-
zucht, die übrigen Lämmer sind mit 6 Mo-
naten schlachtreif. Florian Gulde setzt in 
seinem Betrieb ganz auf Selbstvermarktung 
und hat deshalb noch eine Ausbildung zum 
Metzger absolviert. Nachgefragt wird sein 
Lamm$eisch von der Gastronomie wie auch 
von Privatkunden. Die Felle werden von 
einer Gerberei im Schwarzwald weiterver-
arbeitet, dafür ist derzeit die Nachfrage aus 
China groß. 
Als Kostprobe seines „Salemertal genießen“-
Menüs servierte Thomas Hermannsdorfer 
vom Schützenhaus in Daisendorf den Teil-
nehmern eine 5-Stunden-Lammkeule auf 
orientalische Art mit Bulgur und Gewürzjo-
ghurt, davor gab es Blattsalat mit verschie-
denen Wildkräutern. 

Als harmonischer Begleiter dazu erwies sich 
der 2015er Bermatinger Spätburgunder 
(VDP.Ortswein) vom Weingut Markgraf von 
Baden. Wie Weinfachfrau Christine Rinken-
burger erläuterte, ist der Spätburgunder als 
Rebsorte eine Diva. Sie liebt nicht zu schwe-
re Böden mit Kalkanteil, das sorgt für Würze, 
die Traube ist dünnschalig, dadurch ist die 
Farbe heller und auch der Anteil an Tanni-
nen geringer. 
 
Und zum Nachkochen emp=ehlt Thomas 
Hermannsdorfer vom Gasthaus Schützen: 
 

Das Angebot unserer Touristinformation  
für Gäste und Bürger 

 
t� Verschiedene Wanderkarten der Region
t� Wander- und Radwanderführer
t� Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
t� Fahrkarten für das Dampfschi' Hohentwiel
t� ÖPNV-Fahrpläne
t� Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen
t� im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
t� Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 

rund um den Bodensee
t� Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche unter 

Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
t� Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter
t� http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php
 
  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 
Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
www.bodensee-linzgau.de 

 
  

Unsere Ö#nungszeiten: 
  

April – 1. November Mo - Sa 9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
 Sonn- u. Feiertage 10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
 November – März Mo - Fr 9.00 – 12.00 Uhr 

Veranstaltungskalender April 2017
Wann Veranstaltung Ort

Sa. 1. April - 20 Uhr Frühlingskonzert des Gesangsverein Sängerlust Herdwangen-Schönach, im Gasthaus Frieden Aftholderberg 
www.herdwangen-schoenach.de 

So. 2. April - 15 Uhr Frickinger Filmauslese: „Pipi Langstrumpf“ Frickingen, Lagerhäusle in Frickingen-Altheim 
www.lagerhaeusle.de

So. 2. April - 17 Uhr „Sonnengesang“ mit den Ensemble Incantare  
...musikalische Sonnenstimmungen mit Werken 
von: Lothar Reubke , Johann Sebastian Bach, Ale-
xander Skriabin , Edvard Grieg, Franz Liszt, Mo-
dest Mussorgsky

Herdwangen-Schönach, Wilhelm Meister Saal in Lautenbach 
www.dorfgemeinschaft-lautenbach.de

 

von     bis Ausstellungen Ort

17. März - 14. April „Glück kennt keine Behinderung“ Fotoaustellung der Camphill Aus-
bildungen gGmbH 
Die Fotogra=n Jenny Klestil fotogra=ert seit März 2015 ehrenamtlich 
Menschen mit Down-Syndrom – allein oder mit deren Familien oder 
Freunden.

Frickingen, verschiedene Ausstellungsorte, 
www.frickingen.de
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Lammkeule orientalische Art und 
Mojo-Verde Gewürzjoghurt 
Zutaten für 6 Pers. 
1 Lammkeule mit Knochen (ohne Schloß-
knochen), 3 TL schwarze Pfe'erkörner, 5 Ge-
würznelken, ½ TL Kardamomkapseln, ¼ TL 
Bockshornkleesamen, 1 TL Fenchelsamen, 
1 EL Kreuzkümmelsamen, 1 Sternanis, 1TL 
Ras el Hanout, ½ TL gemahlener Ingwer, 1 
EL Paprikapulver edelsüß, 1 EL gemahlener 
Sumach (Essigstrauch), ¾ EL Fleur de Sel, 25 
g geriebener frischer Ingwer, 3 zerdrückte 
Knoblauchzehen, 1 gehackter Bund Korian-
dergrün, 
60 ml Zitronensaft, 100 ml Erdnussöl, 1 Tasse 
kochendes Wasser. 
 
Zubereitung 
Die ersten 8 Gewürze in einer Pfanne rös-
ten, bis sich das Aroma entfaltet. Muskat, 

gemahlener Ingwer und Paprika dazugeben 
und kurz mitrösten, anschließend alle Ge-
würze in einer Gewürzmühle fein mahlen. 
In eine Schüssel geben und mit den übrigen 
Zutaten mischen. Lammkeule mehrfach 
kreuzweise einschneiden, mit der Marina-
de einreiben und in einen Brattopf geben, 
mit Backfolie abdecken und im Kühlschrank 
über Nacht durchziehen lassen. 

Backofen auf 160 ° vorheizen. Fleisch abde-
cken und ca. 4,5 Std. im Ofen garen, dabei 
löst sich das Fleisch vom Knochen, zwi-
schendurch immer wieder mit kochendem 
Wasser angießen. Die Keule nch 1,5 Std. mit 
Alufolie abdecken, damit sie nicht zu dun-
kel wird. Die fertige Keule nach dem Garen 
noch kurz ruhen lassen. 
 

Wildkräuter-Joghurt „Mojo Verde“ 
4-5 Stängel Dost (wilder Majoran), je einige 
Blätter Giersch, Gundermann, Schafgarbe, je 
1 kleiner Bund Blattpetersilie und Koriander, 
1 TL Kreuzkümmel, 4 kl. Zehen Knoblauch, 
40 gr Walnüsse, 200 ml Olivenöl, 30 ml Apfel-
essig, Salz, 500 gr Joghurt 10 %, 2 TL Garam 
Masala (indische Gewürzmischung) 
 
Die Kräuter mit Knoblauch und Essig im Mi-
xer kurz pürieren, Walnüsse zugeben und 
mit dem Öl mischen, bis das Ganze cremig 
wird. Abschmecken und je nach Geschmack 
unter den Joghurt heben und mit dem Ga-
ram Masala abschmecken. 
 
Gutes Gelingen und guten Appetit! 
 
www.salemertal-geniessen.de 
 

Führungswechsel beim Musikverein 
Daisendorf- Stetten e.V. 
Tom Wagener übernimmt Vorsitz von Dani-
ela Kümmerli – neue Gesichter in der Vor-
standschaft 
 
Zur Generalversammlung des Musikverein 
Daisendorf – Stetten e.V. in der Gaststätte 
Hermannsdorfers im Schützenhaus in Dai-
sendorf am 24. März konnte die Vorsitzende 
Daniela Kümmerli die Mitglieder und die 
anwesenden Gäste begrüßen. Besonders 
begrüßte sie den Bürgermeister Daniel Hess 
und einige Gemeinderatsmitglieder aus 
Stetten. 

Nach dem Gedenken an die verstorbenen 
Vereinsmitglieder folgten die Tätigkeits-
berichte von der Jugendkapelle und der 
Schriftführerin über das zurückliegende 
Vereinsjahr mit vielen Terminen, bei denen 
auch die Kameradschaftsp$ege nicht zu kurz 
kam. Viele Posten enthielt der Bericht von 
Kassier Benjamin Wolf, der durch zahlreiche 
Spenden mit einem Plus in der Vereinskasse 
abschließen konnte. Die Kassenprüfer be-
scheinigten eine exakte Kassenführung. 

Bürgermeister Daniel Hess dankte dem 
Musikverein für die zahlreichen Aktivitäten 
und den Konzerten im Frühjahr im Bürger-
saal in Daisendorf und im Advent in der 
Stadtkirche in Meersburg. Besonders lobte 
er die Jugendarbeit des Vereines. Er sprach 
auch die Problematik des Proberaumes an, 
bei der die beiden Gemeinden hinter dem 
Verein stehen. Der Vorstandschaft dankte er 
für die geleistete Arbeit für den Verein und 
auf seinen Antrag erfolgte deren Entlastung 
durch die Mitglieder. Die Vorsitzende dankte 
Dirigent Michael Mensinger für seine musi-
kalische Leitung und erwähnte, dass für ihn 
nach jedem Konzert schon wieder vor dem 
Konzert sei. 

Eine leichte Aufgabe hatte Bürgermeister 
Hess als Wahlleiter, da die Ämter in der Vor-
standschaft bereits vorab geklärt waren und 
bei der Versammlung keine weiteren Kan-
didaten vorgeschlagen wurden. Per Hand-
zeichen wurde neu gewählt oder im Amt 
bestätigt. 1.Vorsitzender - Tom Wagener, 
Stellvertreter – Julian Daschner, Kassier – Ca-
rina Eser, Schriftführer – Nicole Feist, 1. Bei-
sitzer – Fritz Daschner, 2. Beisitzer – Michael 
Pfau, Jugendleiter – Nadine Schaal. Hess 
gratulierte den Gewählten und wünschte 
ihnen viel Erfolg in der Arbeit zum Wohle 
des Musikvereines. 

Daniela Kümmerli dankte allen Mitgliedern 
für ihr Vertrauen und Unterstützung in ihrer 
Amtszeit, sie werde auch weiterhin musi-
kalisch im Verein mitwirken. Tom Wagener 
bedankte sich bei seiner Vorgängerin mit 
Blumen für ihre Leistungen für den Verein. 
Da keine Wünsche oder Anträge vorlagen 
konnte der längere kameradschaftliche Teil 
des Abends begonnen werden. 
 
*IS�.VTJLWFSFJO�%�4�

&JOJHF� EFS� OFVFO� VOE� FIFNBMJHFO� .JUHMJFEFS� EFS�

7PSTUBOETDIBGU��W��MJ��.JDIBFM�1GBV
�.JDIBFM�.FOTJO-

HFS
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� $BSJOB� &TFS
�
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Einladung Generalversammlung 
Liebe aktive und passive Vereinsmitglie-
der, 
wir laden euch ganz herzlich zu unserer jähr-
lichen Generalversammlung 
 
am 13. April 2017 um 20:00 Uhr ins Feuer-
wehrhaus Daisendorf ein. 
 
Folgende Punkte stehen auf der Tagesord-
nung: 
01.  Begrüßung 
02.  Totenehrung 
03.  Bericht des Schriftführers 
04.  Bericht des Kassierers 
05.  Bericht Kassenprüfer 
06.  Bericht des Häswartes 
07.  Entlastung der Vorstandschaft 
08.  Wahlen 
 *Präsident-/in 
 *Schriftführer-/in 
 *Festwirt-/in 
 *Gruppenführer Weihermännle 
 *Stellvert. Jugendwart 
 *1. Kassenprüfer 
 *Jugendwart (da letztes Jahr nur 
   Kommissarisch) 
09.  Ehrungen 
10.  Wünsche und Anträge 
 
Gemäß der Vereinssatzung sind Anträge in 
schriftlicher Form bis eine Woche vor die-
sem Termin beim Präsidenten einzureichen. 
 
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnah-
me. 
 
Marion Kaja 
Präsidentin 
Narrenverein Sumpfgeister e.V. 

 
www.sumpfgeister.de 
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Einladung zur 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
am Freitag, 31. März 2017, 19.30 Uhr, 
in unserer Gaststätte Hermannsdorfers im 
Schützenhaus in Daisendorf.  
Auf der Tagesordnung stehen folgende 
Punkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresberichte des Schriftführers, 

Sportwarts, Jugendreferenten
4. Berichte des Kassierers und der Kas-

senprüfer

5. Entlastung des Kassierers
6. Entlastung des Vorstandes
7. Stellungnahme zu Antragseingängen
8. Abstimmung über Satzungsänderun-

gen:
 - Entfall des Haushaltsplans nach § 10 d)
 - Erhöhung der Investitionssumme 

ohne Beschluss durch die HV auf 
25.000€ (aktuell 10.000€) nach § 10 f)

9. Beschluss über die Erhöhung des BDS-
Beitrages auf 40€/Jahr (Mitgliedsbei-
träge des DSB bleiben unangetastet 
bei 80€ aktiv und 40€ passiv!)

10. Neuwahl des gesamten Vorstands und 
der Kassenprüfer

11. Terminbekanntgabe
12. Ehrungen

13. Verschiedenes z.B. Anträge zu WBKs 
nur noch in Verbindung mit Stand-
dienst/Arbeitsstunden

 
Anträge, die anlässlich der Hauptversamm-
lung behandelt werden sollen, müssen 
vorher beim Vorstand vorliegen. Es wird 
gebeten, diese Anträge möglichst bis zum 
22.03.17 einzureichen. 
Wir ho'en auf zahlreiches Erscheinen aller 
aktiven und passiven Mitglieder 
 
Mit Schützengruß 
Erhard Fröhlich ( OSM ) 
 
 
 

(bestehend aus den Pfarreien 
Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho#-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 
 

Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg  
vom 01. bis 09. April 2017 
 
Samstag, 01.04.2017 18.00 Uhr Hagnau 
 18.00 Uhr Immenstaad 
 18.00 Uhr Seefelden (Gottes-Wort-feiern) 
 
Sonntag, 02.04.2017 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Stetten 
 9.00 Uhr Mühlhofen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 19.00 Uhr Meersburg (Bußfeier) 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
 
Dienstag, 04.04.2017 18.30 Uhr Daisendorf 
 18.30 Uhr Immenstaad 
 
Mittwoch, 05.04.2017 6.00 Uhr Meersburg (Morgenlob) 
 7.45 Uhr Meersburg (Schülergottesdienst) 
 18.30 Uhr Unteruhldingen 
 19.00 Uhr Kippenhausen (Anbetung) 
 
Donnerstag, 06.04.2017 18.30 Uhr Kippenhausen 
 19.00 Uhr Meersburg (Anbetung) 
 
Freitag, 07.04.2017 9.00 Uhr Meersburg 
 18.00 Uhr Oberuhldingen (Kreuzweg) 
 18.30 Uhr Hagnau 
 19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
 
Samstag, 08.04.2017 18.00 Uhr Seefelden 
 
Sonntag, 09.04.2017 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Stetten 
 9.00 Uhr Kippenhausen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Hagnau 
 10.30 Uhr Immenstaad 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
 
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
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Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau  
vom 01. April 2017 – 09. April 2017 
 
Samstag, 01.04. Vierte Fastenwoche 
Hagnau 16.45 Uhr Taufe des Kindes Linus Reichle 
 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 (Gedenken: Bernhard Seeberger u. verstorbene Angehörige) 
 Ministrantenplan B 
Seefelden 18.00 Uhr Gottes-Wort-feiern 
 
Sonntag, 02.04. FÜNFTER FASTENSONNTAG 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Pfarrer Johannes Schey; Manfred Moll; Aloisia u. Karl Giray; Heinrich Reichle) 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Ernst Müller) 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Fam. Franz Karl u. Maria Anna Fehr (JT); Fam. Bosch u. Bendel) 
11.30 Uhr Taufe der Kinder Nick Rueß 
 Eveline Benkhard 
 19.00 Uhr Bußfeier 
Immenstaad 19.30 Uhr Praisetime 

In allen Gottesdiensten Qndet die MISEREOR-KOLLEKTE statt. 
 

Montag, 03.04. Fünfte Fastenwoche 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
 
Dienstag, 04.04. Fünfte Fastenwoche 
Seefelden 16.30 Uhr 1. Probe der Erstkommunionkinder 
Kippenhausen 16.30 Uhr 1. Probe der Erstkommunionkinder 
Unteruhldingen Kein Abendlob 
Daisendorf 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Richard Giez; Georg u. Maja Brucker) 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Meersburg 20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen 
 (Info: 07532/410040) 
 
Mittwoch, 05.04. Fünfte Fastenwoche 
Meersburg 6.00 Uhr Morgenlob 
 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
 9.30 Uhr Mehr Himmel wagen 
Meersburg 16.30 Uhr 1. Probe der Erstkommunionkinder 
Martin-Luther-Haus 18.00 Uhr Ökumenischer Dämmerschoppen für Männer 
Unteruhldingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Kippenhausen 19.00 Uhr Anbetung 
 
Donnerstag, 06.04. Fünfte Fastenwoche 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Immenstaad 16.30 Uhr 1. Probe der Erstkommunionkinder 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 anschl. Generalversammlung Kfd Kippenhausen 
Meersburg 19.00 Uhr Anbetung – Let`s worship 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
 
Freitag, 07.04. Fünfte Fastenwoche (Herz-Jesu-Freitag) 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Hl. Messe für Priester- und Ordensberufe 
 (Gedenken: Leo Wahl; Rosa-Maria Hatt u. verstorbene Angehörige; Willi Meyer) 
 17.00 Uhr Kreuzweg 
Oberuhldingen 18.00 Uhr Kreuzweg der Frauengemeinschaft Seefelden 
Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Maria u. Otto Seyfried) 
 
Samstag, 08.04. Fünfte Fastenwoche 
Immenstaad 15.00 Uhr Trauung des Paares 
 Florian und Anna Opalka, Koblenz 
Meersburg 16.00 bis 17.00 Uhr Beichte mit auswärtigem Priester 
Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Palmsonntag 
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 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag mit Palmweihe 
 (Gedenken: Luzia Udry (JT)) 
 anschl. Gemeinde begegnet sich 
 
Sonntag, 09.04. PALMSONNTAG VOM LEIDEN DES HERRN 
FEIER DES EINZUGS CHRISTI IN JERUSALEM 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten 9.00 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde mit Palmweihe 
 (Gedenken: Fam. Hüttinger, Eugen u. Rosa Welte) 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern mit Palmweihe 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern 
 mit Palmweihe 
 (Gedenken: Maria Flach u. Tochter Antonia; Wolfgang u. Johann Engel; Eugen Höhn) 
Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 mit Palmweihe 
 Ministrantenplan A 

In allen Gottesdiensten Qndet die Kollekte für das Heilige Land  statt. 
 
In die Ewigkeit ging uns voraus: Frau Anna Rauber, Meersburg 
     Herr Norbert Zepf, Meersburg 
 
Das Sakrament der Ehe spenden sich: 
Am 03.06.2017 in der Basilika Birnau: Sabino Pasquale und Renata Tarantino 
     aus Daisendorf und Überlingen 

Pfarrnachrichten Meersburg: 

Mehr Himmel wagen
Mitten in der Woche ö'nen wir unser Herz 
und strecken uns 30 Minuten aus um immer 
mehr in Gottes Gegenwart zu kommen.
- Im Hören auf sein Wort – Im Lobpreis – Im 
Gebet und in Fürbitten
Jeden Mittwochmorgen
von 9.30 Uhr bis 10.00 Uhr in der kath. Pfarr-
kirche in Meersburg
Wir laden Sie herzlich dazu ein.
Morgenbibelkreis Meersburg 
 
Let‘s worship - lasst uns anbeten : Anbe-
tungsstunde mit Lobpreis- und Anbe-
tungsliedern 
Wir laden Sie herzlich ein mit uns gemein-
sam Gott zu loben und in der Stille anzube-
ten Donnerstag, 6. April 2017 um 19 Uhr 
in der kath. Pfarrkirche Meersburg. 
 
Palmsonntag – Grüne Zweige gesucht 
Für die Palmenbindeaktion benötigen wir 
noch grüne Zweige. Wer uns Buchs und Thu-
ja zur Verfügung stellen kann, möge sich bit-
te im Pfarrbüro (Tel. 6059) melden oder am 
Donnerstag, 06.04. ans Pfarrzentrum St. Ur-
ban in Meersburg bringen. Herzlichen Dank! 
 
Ministranten Meersburg 
Wir die Ministranten Meersburg, machen 
wie jedes Jahr unsere Palmenbindeaktion. 
Diese =ndet für alle Meersburger Mini´s am 
07. April um 16.00 Uhr im Miniraum statt. 
 
Hefezopf-spenden für Osternacht erbe-
ten 
Es ist liebgewordene Tradition geworden, 
dass die Gemeinde nach der Osternachtfeier 
noch etwas Hefezopf und Getränken um das 
Osterfeuer zusammen steht. 
Aus diesem Grund bitten wir herzlich um die 
Spende eines Hefezopfes für die Osternacht 
am Samstag, den 15.04.2017. Um planen 

zu können, bitten wir um eine kurze Nach-
richt im Pfarrbüro, Tel. 6059. 
Herzlichen Dank im Voraus! 
Der katholische Pfarrgemeinderat Meers-
burg 
 
 

Pfarrnachrichten Seefelden: 
 
Palmen binden: 
Pfarrheim St. Martin Oberuhldingen um 
15.00 Uhr „Palmenbinden“ 
 
 

Pfarrnachrichten Hagnau: 
 
Einladung zur Kindergruppe Jeki (Jesus 
Kinder) 
Alle Kinder im Alter zwischen 6 und 8 Jah-
ren sind herzlich zur Kindergruppe im 
Pfarrheim Hagnau eingeladen. Wir tre'en 
uns einmal im Monat jeweils Donnerstag 
17.00 Uhr bis 18.15 Uhr. 
Termin: 06.04.2017 „Palmenbinden“ 
Wir freuen uns auf dein Kommen! 
JeKi Team: Hildegard Heim 07532/2640 
 Donna Isted 07532/4956364 
 
 

Allgemeine Pfarrnachrichten: 

Im Schriftenstand der Kirche liegt der aus-
führliche Veranstaltungskalender des Bil-
dungswerkes zur Mitnahme aus. Nachste-
hend werden die einzelnen Angebote nur 
noch kurz erwähnt. 
10. bis 18. 04. 2017 GEORGIEN, Ostern im 
Land der heiligen Nino, Studienreise 
Info: Monika Baur Tel. 07532/414177 
 
Praise Time – Lobpreis 
Lobpreissongs zum Mitsingen oder Zuhö-
ren. Dazwischen: Impuls und Stille. Sich vom  

Lied tragen lassen. Im Vertrauen auf Gottes 
Gegenwart zur Ruhe kommen. Den Tag hin-
ter sich lassen und Kraft für die neue Woche 
sammeln. 
Sonntag, 2. April, 19.30 Uhr, Kath. Kirche, 
Immenstaad 
 
Ökumenischer Taizé-Gottesdienst – 
im April am Palmsonntag 
Am Palmsonntag 9.04.2017 um 19.30 Uhr 
=ndet der nächste Taizé-Gottesdienst in der 
evangelischen Kirche Immenstaad statt 
(Ansonsten =nden die monatlichen ökume-
nischen Taizé-Gottesdienste immer am 3. 
Sonntag im Monat um 19.30 Uhr abwech-
selnd in der kath. und ev. Kirche statt. Siehe 
www.bodenseetaize.de) 
 
Wir laden ein in der Fastenzeit besondere 
Impulse zu setzen durch besondere Got-
tesdienste und Angebote:
t� Bußfeier zur Vorbereitung auf Os-

tern:
für die Pfarrgemeinden am Sonntag, 
02.04. um 19.00 Uhr in Meersburg

t� Rosenkranzgebet: Freitag 8.30 Uhr in 
Meersburg

t� Kreuzweg in Meersburg: an den Freita-
gen der Fastenzeit 17 Uhr (ab 10. März)

t� Kreuzweg in Kippenhausen: 12. April 
um 19.00 Uhr

t� Kreuzweg Frauengemeinschaft See-
felden/ Oberuhldingen (Kapelle)
07.04. um 18.00 Uhr, anschließend bin-
den der Palmsträuße im Pfarrheim St. 
Martin

t� Laudes-Morgenlob: jeweils mitt-
wochs in der Fastenzeit um 6.00 Uhr in 
der Pfarrkirche

t� Besondere Beicht- und Gesprächs-
möglichkeit:
Samstag, 08. April von 16.00 bis17.00 
Uhr, in Meersburg sowie Karfreitag, 14. 
April 2017 um 11.00 Uhr in Meersburg 
und Immenstaad
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t� Emmausweg in der Fastenzeit: Es lie-
gen Hefte in den Kirchen aus zum per-
sönlichen Emmausjüngerweg in der 
Fastenzeit 2017. Nachtre'en: Samstag, 
06. Mai 10-16.30 Uhr Hersberg.

 
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Palm-
sonntags-Kollekte 2017 
„Kann von dort etwas Gutes kommen?“ (Joh 
1,46) – Diese Frage aus dem Johannes- 
Evangelium ist auf die Heimatstadt Jesu 
bezogen, auf Nazareth. Die Stadt und die 
ganze Region werden seit Jahrzehnten vom 
politischen Kon$ikt zwischen Israelis und 
Palästinensern geprägt. An schlechte Nach-
richten aus dem Ursprungsland unseres 
Glaubens sind wir lange gewöhnt. Doch es 
lohnt sich, auch auf das Gute zu achten, das 
von dort kommt! 

„Komm und sieh!“ (Joh 1,46) – so lautet die 
Antwort auf die Frage im Johannes-Evange-
lium. 
Diesem Aufruf sind zum Auftakt des Refor-
mationsgedenkens in diesem Jahr auch Mit-
glieder der Deutschen Bischofskonferenz 
und des Rates der Evangelischen Kirche in 
Deutschland gefolgt. Eine Woche lang ha-
ben sie gemeinsam gehört und gesehen, 
wo und wie die Heilsgeschichte Gottes mit 
uns Menschen in Jesus ihre entscheidende 
Wendung genommen hat. 
Bis heute leben die Christen im Heiligen 
Land in beeindruckender Weise in der Nach-
folge Jesu. Unter schwierigen Bedingungen 
geben sie Zeugnis vom Evangelium. Im Zu-
sammenleben mit Juden, Drusen und Mus-
limen stehen sie für das Gute ein, das mit 
Jesus in die Welt gekommen und bis heute 
lebendig ist. Dabei brauchen sie unsere Un-
terstützung. 
 
So bitten wir Sie: Helfen Sie durch Ihren Bei-
trag zur Kollekte am Palmsonntag den Chris-
ten Im Heiligen Land! Sie ist für die Arbeit 
des Deutschen Vereins vom Heiligen Lande 
sowie der Franziskaner im Heiligen Land be-
stimmt. Beide Einrichtungen der Kirche vor 
Ort, sie betreuen die Pilger und vermitteln 
das Wissen um die biblischen Stätten. 
Liebe Mitchristen, zeigen wir uns im Gebet 
und bei der Kollekte am Palmsonntag mit 
den Christen im Heiligen Land solidarisch! 
 
Für das Erzbistum Freiburg 
Erzbischof Stephan Burger 
 
5-Zimmer-Wohnung in Meersburg zu ver-
mieten: 
Die Röm. – kath. Kirchengemeinde Meers-
burg sucht ab April 2017 einen neuen Mieter 
für die Wohnung im 1. OG des Pfarrheims in 
Meersburg. Die Wohnung soll künftig wie-
der als Hausmeisterwohnung dienen und 
soll zum 01.01.2018 als Teilzeitstelle neu be-
setzt werden. 
Wohnungsdaten: 
Wohn$äche 127 m², zentr. Gas, großer Gar-
ten, Balkon, Garage, Stellplatz, verbrauchs-
basierter Energieausweis 95 kWh/(m² x a), 
Baujahr Heizung 1999, Baujahr Gebäude 
1979 
Wir freuen uns, wenn wir Ihr Interesse ge-

weckt haben und uns eine Bewerbung schi-
cken an:
Röm.-kath. Kirchengemeinde Meersburg, 
Droste-Hülsho'-Weg 7, 88709 Meersburg 
oder per Email an kath.Kirche-Meersburg@t-
online.de. 
 
 
Einfamilienhaus in Seefelden zu vermie-
ten 
Die Röm. – kath. Kirchengemeinde Meers-
burg sucht ab April 2017 einen neuen Mieter 
für das ehem. Mesnerhaus Seefelden. 
Wohnungsdaten: Wohn$äche 142 m², zen-
tr. Öl, großer Garten, Garage, verbrauchs-
basierter Energieausweis 202 kWh/(m² x a), 
Baujahr Heizung 1992, Baujahr Gebäude ca. 
1786 
Wir freuen uns, wenn wir Ihr Interesse ge-
weckt haben und uns eine Bewerbung schi-
cken an: 
Röm.-kath. Kirchengemeinde Meersburg, 
Droste-Hülsho'-Weg 7, 88709 Meersburg 
oder per Email an kath.Kirche-Meersburg@t-
online.de. 
 
 
Info aus dem Dekanat: 
 
Familiengottesdienst am Palmsonntag: 
Kindergartenkinder gestalten einen Gottes-
dienst für Kindergartenkinder, deren Eltern 
und Geschwister und Verwandten. 
Wir feiern am 09.04.17 um 9.30 Uhr in St. 
Martin in Ittendorf 
Jeder, der einen Palmen hat, darf diesen ger-
ne mitbringen. Wir freuen uns auf viele Kin-
der und werden im Anschluss zum Umtrunk 
einladen. 
Weitere Infos erhalten Sie unter: info@hers-
berg.de, Pater Becker, Familienseelsorger 

Zum Nachdenken: 
Trauer ist Liebe, 
die heimatlos geworden ist. 
 (Verfasser unbekannt) 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider, 
Pfr. Thomas Denoke, 
PRef. Alexander Ufer 
 

 

Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat: Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57 Fax: 07532-80 80 77 
Internet: 
www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
 
Pfarrerin: Anja Kunkel 
Tel.: 07532-80 80 78 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen: 
Donnerstag, 30. März 2017 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im 
Martin-Luther-Haus 
 
Samstag, 1. April 2017 
10.00 Uhr Kon=rmandetag im Martin-Lu-
ther-Haus 
 
Sonntag, 2. April 2017 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau. 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche, 
gehalten von Sabine Nörtemann und Jörg 
Seyfried. Dieser Gottesdienst wird von den 
Kon=rmanden mitgestaltet. 
 
Dienstag, 4. April 2017 
15.30 Uhr Andacht im Dr. Zimmermann Stift 
 
Mittwoch, 5. April 2017 
16.00 Uhr Kon=rmandenunterricht im Mar-
tin-Luther-Haus 
18.00 Uhr Ökumenischer Dämmerschoppen 
 
Donnerstag, 6. April 2017 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im 
Martin-Luther-Haus 
 
Samstag, 8. April 2017 
18.00 Uhr Abendgottesdienst in der Kapel-
le Daisendorf, gehalten von Sabine Nörte-
mann. 
 
Sonntag, 9. April 2017 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche, 
gehalten von Sabine Nörtemann. 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Christian Niederho-
fer. 
 
Voranzeige: 
Das nächste Tre'en des „Fröhlichen Silber-
kreises“ =ndet am 12. April um 14.30 Uhr im 
Martin-Luther-Haus statt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Gerlinde Hofmaier 
Pfarramtssekretärin 

Der Wochenspruch lautet: 
„Der Menschensohn ist nicht gekommen 
dass er sich dienen lasse, sondern dass er 
diene und gebe sein Leben zu einer Erlö-
sung für viele.“ 
	.BUUIÊVT���
��
 

Sonntag, 2. April 2017 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau. 
 
Sonntag, 9. April 2017 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Christian Niederho-
fer. 
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Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche. 

Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Gerlinde Hofmaier 
Pfarramtssekretärin 
 
 

St. Martin-Kapelle 
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 
 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de 
Web: www.chrischona-linzgau.de 
 
Martin Luther zum Thema Frieden: 
„Um der Welt Friede ist es so bestellt, dass sie 
allein in äußerlichen Dingen Frieden hat, isst 
und trinkt, singt und springt und ist fröhlich 
im Fleisch (Leib). Aber der christliche Friede 
ist im Herzen, ob es gleich draußen große Ver-
folgung, Angst, Not und Widerwärtigkeiten 
leidet. ... Du darfst nicht denken, dass dir der 
Friede nachlaufen wird; im Gegenteil: Zorn, 
Unfriede und Rache (werden dir nachlaufen), 
so dass du Böses mit Bösem zu vergelten be-
wegt wirst. Aber kehre dies Blatt um: suche du 
selbst Frieden; leide und tue, was tu kannst.“ 
„Selig sind die Friedfertigen; denn sie 
werden Gottes Kinder heißen.“ (Matthäus 
5,9) 

---------- 
 
Donnerstag, den 30.März 
19:30 Uhr Gebetstre': Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
 
Samstag, den 01.April 
9:00 Uhr Arbeitseinsatz 
 
Sonntag, den 02.April 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 
 
ActionSonntag 
Der nächste ActionSonntag kommt bald - 
diesmal zum Thema: Musikfestival 
Nicht nur der Frühling liegt in der Luft, son-
dern mit ihm auch Musik. Wenn Du in den 

letzten Tagen mal ganz genau hingehört 
hast, konntest Du bestimmt die Lieder der 
Vögel hören. Auch wir wollen beim ActionS-
onntag Musik machen – nicht nur mit unse-
rer Stimme, sondern auch mit Instrumenten. 
Einige wollen wir selber bauen und dann 
mal schauen, wie und mit welchen Melo-
dien wir sie zum klingen bringen werden. 
Du wirst merken: Gemeinsames Musizieren 
macht echt Spaß! Wenn Du selbst schon ein 
Instrument spielst, kannst Du das natürlich 
auch gerne mitbringen. Ach ja, und das Tan-
zen werden wir bei der ganzen Musik be-
stimmt auch nicht vergessen. Wir freuen uns 
auf Dich! Die Musik in der Luft werden be-
stimmt auch noch alle abholenden Eltern, 
Großeltern etc. ab 16:30 Uhr spüren. Sie sind 
dann auch herzlich auf eine Tasse Ka'ee/Tee 
eingeladen. 
Wann: 02.April 13.00 – 16.30 Uhr, 
Start mit gemeinsamem Mittagessen 
Wo: Evangelische Chrischona-Gemeinde 
Linzgau-Bodensee,Allmendweg 12, Meers-
burg 
Wer: Kids von 4-12 Jahren; egal welcher Her-
kunft und Religion 
Kontakt: Alexander Sachs (0151/59244512) 
oder alexander.sachs@chrischona-linzgau.de 
 
Dienstag, den 04.April 
20:00 Uhr JugendHauskreis wechselnde 
Orte. Infos unter jubika@chrischona-linzgau.
de oder unter Tel. 0176-56560031 
 
Mittwoch, den 05.April 
19:30 Uhr Gebetstre': Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
 
Donnerstag, den 06.April 
19:30 Uhr Mitgliederversammlung 
 
Freitag, den 07.April 
19:00 MännerForum 
 
Sonntag, den 09.April 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 
 
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören. 
 
 

Körperschaft des ö#entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10, 
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller, 
Telefon (07553) 918 24 10 
Die Kirche im Internet: 
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

__________ 
 
Donnerstag, 30. März 2017 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 02. April 2017 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 

Donnerstag, 06. April 2017 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Ho'nung. 
 
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller 
 
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des ö#entl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
 
Sonntag, 02.04.2017 
9:30 – 10:05 Uhr, Vortrag: 
„Mache Jehova zu deiner Zuversicht!“ 
10:05 – 11:15 Uhr, Bibeltextstudie 
Leittext: 2. Timotheusbrief Kapitel 2 Vers 2
t� Hinweise aus der Bibel, die Älteren hel-

fen, verantwortungsvolle Aufgaben an 
Jüngere zu delegieren und Jüngeren 
helfen, die richtige Einstellung gegen-
über Älteren zu haben, wenn sie Auf-
gaben übernehmen.

 
 
Mittwoch, 05.04.2017 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, 
Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch 
Jeremia Kapitel 17-21 
Unter anderem im Programm:
t� In Jeremia Kapitel 18 vergleicht sich 

Gott mit einem Töpfer. Wie können wir 
unser Denken und Handeln von Jeho-
va formen lassen?

t� Was bedeutet die Aussage in Jeremia 
Kapitel 17 Vers 9, dass unser „Herz ver-
räterischer ist als sonst irgendetwas 
und heillos“?

t� Warum hörten Zeugen Jehovas seit 
den 20er Jahren des letzten Jahrhun-
derts auf, das Kreuz zu gebrauchen?

 
Alle Zusammenkünfte sind ö'entlich. Keine 
Geldsammlungen. Sie sind herzlich willkom-
men! 
Haben Sie die meistübersetzte Website der 
Welt (884 Sprachen) schon besucht? 
WWW.JW.ORG u.a. unter „Bibel&Praxis“ > 
„Teenager“ > „Liebe, Sex, Moral“ 
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Lektionspredigt, Sonntag, 2. April 
Thema: Unwirklichkeit 
 
Sieh, ich komme über die, die falsche Träu-
me weissagen, sagt der Herr, und dieselben 
erzählen und mein Volk mit ihren Lügen und 
losen Reden verführen, obwohl ich sie doch 
nicht gesandt und ihnen nichts geboten 
habe und sie auch diesem Volk nichts nüt-
zen, sagt der Herr. Jesaja 23:32 

Geliebte, glaubt nicht jedem Geist, sondern 
prüft die Geister, ob sie von Gott sind; denn 
es sind viele falsche Propheten in die Welt 
hinausgegangen. 1.Johannes 4:1 
Wer den Herrn fürchtet, hat eine sichere 
Zu$ucht, und seine Kinder werden auch be-
schirmt. Sprüche 14:26 
 
Für den materiellen Sinn ist das Unwirkliche 
das Wirkliche...-Wenn die falschen mensch-
lichen Anschauungen auch nur ein wenig 
von ihrer eigenen Falschhet erfahren, be-
ginnen sie zu verschwinden.- WAHRHEIT 
hat nur eine Antwort auf allen Irrtum...:“Du 
bist Staub ?Nichts? und sollst wieder zu 
Staub?Nichts?werden.- In der der Wissen-
schaft ist alles Sein ewig, geistig, vollkom-
men und in jeder Tätigkeit harmonisch. 
Mary Baker Eddy 

Freie evang.  
Gemeinde Markdorf
Herzliche Einladung: 
 
Gottesdienst: 14-tägig im DRK-Gebäude, 
Gehrenbergstr. 7 in Markdorf 
 
Sonntag, 02.04.2017 Gottesdienst um 10.30 
Uhr 
Predigt: Thomas Taul, Bodenseehof 
Hauskreis: 
Bermatingen: Mittwoch, den 05.04.2017 um 
19.30 Uhr 
Info: 07544/8501 
 
Internet: www.markdorf.feg.de 
 
 

P R E S S E M I T T E I L U N G 
Informationsreihe 
„Rechtliche Betreuung“ beginnt 
Für ehrenamtliche rechtliche Betreuerinnen 
und Betreuer bietet die Betreuungsbehörde 
des Landratsamts Bodenseekreis zusammen 
mit dem Betreuungsverein SKM wieder eine 
Schulung zum Thema „Rechtliche Betreu-
ung“ an. Auch andere Personen und Institu-
tionen, die sich für dieses Thema interessie-
ren, sind dazu eingeladen. In insgesamt vier 
Veranstaltungen werden den Teilnehmern 
die allgemeinen Grundlagen der Betreu-
ungsarbeit aufgezeigt. 
 
Die Termine sind: 
Dienstag, 11. April 2017: „Grundlagen der 
Betreuungsarbeit mit Fallbeispielen“, Refe-
rentin: Constanze Maag, Betreuungsbehör-
de 
Dienstag, 20. Juni 2017: „Vermögensverwal-
tung mit Fallbeispielen“, Referent: Emil Schu-
macher, SKM Betreuungsverein 
Dienstag, 19. September 2017: „Fragen rund 
ums Heim“, Referent: Achim Lange, Betreu-
ungsbehörde 
Dienstag. 21. November 2017: „Sozialleistun-
gen“, Referent: Hubert Carli, Kreissozialamt 
Die Schulungen =nden jeweils um 18:30 Uhr 
im Landratsamt Bodenseekreis in der Fried-
richshafener Albrechtstraße 77 im Raum Z 
711 im 7. OG (Säntissaal) statt. Anmeldung 
bei Renate Raschka, Betreuungsbehörde, 
Albrechtstraße 75, 88045 Friedrichshafen 
unter Tel. 07541 204-5395 oder E-Mail an re-
nate.raschka@bodenseekreis.de. 

Eine rechtliche Betreuung wird für erwach-
sene Menschen eingerichtet, die wegen 
einer psychischen, körperlichen, geistigen 

oder seelischen Behinderung ihre Ange-
legenheiten nicht mehr selbst regeln kön-
nen. In einem gerichtlichen Verfahren wird 
geprüft, ob eine rechtliche Betreuung ein-
gerichtet wird und wer als Betreuer für wel-
che Aufgabenkreise bestellt wird. Auf den 
rechtlichen Betreuer kommt eine Vielfalt 
unterschiedlicher Aufgaben zu. Er oder sie 
erledigt als gesetzlicher Vertreter, Vertrau-
ensperson und Ansprechpartner für den 
betreuten Menschen den Schriftverkehr. Er/
sie übernimmt Behördengänge und tri't 
=nanzielle Regelungen, klärt aber auch An-
sprüche wie zum Beispiel auf Sozialhilfe und 
Arbeitslosengeld, P$egeversicherung und 
Wohnungsangelegenheiten. In Fragen der 
Gesundheit ist er/sie erste Ansprechpartner 
für den Arzt oder das Heim. Dafür bedarf es 
vielerlei Kenntnisse auf den einzelnen Ge-
bieten und auch über die zugrundeliegen-
den Rechtsvorschriften. 
 
Weitere Informationen auch auf www.bo-
denseekreis.de (Rubrik: Soziales & Gesund-
heit, Betreuung und Vorsorgeverfügung). 
 
 

Der BLHV informiert ! 
Im April 2017 =nden Sprechtage für alle 
Belange unserer Mitglieder sowie für Versi-
cherte der SVLFG statt (Badischer Landwirt-
schaftlicher Hauptverband, Seerheinstr. 10, 
78333 Stockach) 
 
Montag, 03.04.2017
Bermatingen (Ahausen), Ehemaliges Schul- 
u. RathausMeersburger Str. 3, 09.00 – 12.00

Mittwoch, 05.04.2017
Stockach, Bezirksgeschäftsstelle, 
08.30 – 11.3013.30 – 14.30

Donnerstag, 06.04.2017
Überlingen (Andelshofen), 
Schulgebäude, 09.00 – 11.30

Dienstag, 11.04.2017 
a) Meßkirch, Landwirtschaftsschule
09.00 - 11.00
b) Stetten a.k.M., Rathaus, 
13.30 - 15.00

Mittwoch, 12.04.2017
Tengen, Rathaus, 09.00 - 11.00

Dienstag, 18.04.2017
a) Pfullendorf
Gasthaus Lamm
09.00 - 11.00
b) Illmensee, Gasthaus Seehof, 
13.30 - 15.00

Mittwoch, 19.04.2017
Stockach, Bezirksgeschäftsstelle, 
08.30 – 11.3013.30 – 15.00
 
 

SCHNUPPER- UND INFORMATIONSTAG-
zum AUFBAUGYMNASIUM KLASSE 7am 
Freitag, 7. April 2017
Du hast Lust auf Lernen und möchtest die 
Schule mit dem Abitur abschließen - kein 
Problem. 
Das Droste-Hülsho'-Gymnasium Meers-
burg hat die Lösung zum Umsteigen und 
Durchstarten! 

Wir laden interessierte Schülerinnen und 
Schüler der 6.ten Klasse von Real-, Ge-
meinschafts-, Haupt-, Werkreal oder Wal-
dorfschule zusammen mit Ihren Eltern ein, 
einen Schnupper- und Informationstag am 
Freitag, 7. April 2017 am Droste-Hülsho'-
Gymnasium zu erleben. 
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Was gibt es zu schnuppern:
t� du erkundest die Schule und das 

Schulgelände,
t� du lernst SchülerInnen und LehrerIn-

nen kennen,
t� du nimmst am Unterricht der Klasse 

7ABG teil.

Sicher interessiert dich auch:
t� wie sieht der Stundenplan in der 7. 

Klasse aus
t� ob es Klassenfahrten oder Schulland-

heimaufenthalte gibt
t� ob das DHG gut ausgestattete Fach- 

und Klassenräume hat
t� wie das Mittagessen am DHG schmeckt
t� welche Möglichkeiten es gibt, um Mu-

sik zu machen
t� was in den Naturwissenschaften im 

DHG so alles „geht“
t� ob die Schule so ist, dass ich dort gut 

lernen und mich wohlfühlen kann?

Dies alles und noch einiges mehr, werden 
wir am Schnuppertag beantworten. 
 
Der Schnupper- und Informationstag be-
ginnt für alle interessierten SchülerInnen 
um 7.45 Uhr (Raum siehe Ausschilderung). 
 
Zentrale Elterninformationen geben wir um 
8.00 Uhr bzw. um 13.30 Uhr. Persönliche Ein-
zelgespräche mit der Schulleitung sind am 
Informationstag möglich. 

Wir freuen uns auf SchülerInnen aller 
Schularten, die umsteigen und zum Abitur 
durchstarten wollen! 
 
Weitere Informationen =nden Sie auf unse-
rer Homepage unter: 
dhg-meersburg.de --> Service --> Down-
loads --> An-/Abmeldungen --> Informatio-
nen zur Klasse 7ABG. 

 

Anmeldung zur Klassen-
stufe 5 des Schulverbundes 
und des Gymnasiums im 
Bildungszentrum Markdorf 
Die Anmeldung für die Klassen 5 des 
Schulverbundes und des Gymnasiums 
im Bildungszentrum Markdorf zum 
Schuljahr 2017/2018 =ndet in den jewei-
ligen Sekretariaten zu folgenden Zeiten 
statt: 
Dienstag, 04. April 2017, 
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Mittwoch, 05. April 2017, 
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Die Eltern werden gebeten zur Anmel-
dung die Bestätigung der Grundschule 
über den Schulbesuch (keine Geburtsur-
kunde) mitzubringen. 

Die Schulleitungen 

 
 

Waldkindergarten Uhldingen 
– Mühlhofen e.V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Sehr herzlich laden wir alle Mitglieder und 
Freunde des Waldkindergarten Uhldingen-
Mühlhofen e.V. zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Donnerstag 06. 
April 2017 um 20:00 Uhr in den Saal im 
Gasthof Kreuz in Mühlhofen ein. 
 
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung 
2.  Genehmigung der Tagesordnung 
3.  Bericht des Vorstandes 
4.  Bericht der Kassenprüfer 
5.  Entlastungen 
6.  Bericht der Erzieherinnen 
7.  Wahl der Vorstände 
8.  Wahl der Kassenprüfer 
9.  Anträge 
10.  Verschiedenes 
 
Wir freuen uns auf einen angenehmen 
Abend und ho'en auf eine rege Teilnahme. 
 
Manuel Tille für den Vorstand des Waldkin-
dergarten Uhldingen-Mühlhofen e.V 
 
 

„55 PLUS“ 
Die ökumenisch ausgerichtete Gemein-
schaft ohne Altersbegrenzung „55Plus 
- Kunst-Natur-Kontakt“ der ev. Laetare Ge-
meinde Uhldingen-Mühlhofen bietet für alle 
Interessierten folgende Veranstaltung an: 
Vortrag 
„MICHELANGELOS FRESKEN IN DER SIXTINI-
SCHEN KAPELLE“ 
Während vieler Jahre scha't Michelangelo 
im Alleingang an der Decke der Sixtinischen 
Kapelle die grandiosen Gestalten und Sze-
nen aus dem Alten Testament und knapp 
dreißig Jahre später entsteht im Verlauf von 
fünf Jahren an der Westwand der Kapelle 
mit dem Jüngsten Gericht die zweite monu-
mentale Wandmalerei. 
Seit der Restaurierung dieser Bilder entfal-
ten sie eine atemberaubende Farbintensität. 
Referentin: Marie Theres Sche'czyk (Kunst-
historikerin) 
Datum: Freitag, 07. April 2017 
Uhrzeit: 19:30 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindezentrum, Oberuhldingen, 
Linzgaustrasse 
Kosten: Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
zur Deckung der 
Kosten wird gebeten 
 
 

Fahrradgebrauchtbasar und 
Kleinkinderfahrzeugbörse 
am 08.04.2017 von 10:00 – 12:00 Uhr
in der Verkehrsschule Markdorf
Am Sportplatz 13, 88677 Markdorf
Annahme: 03.04. – 07.04.2017
(täglich von 17:00 – 18:30 Uhr) 
Infos unter: 07544/9647525
sylvia.dworak@vea-markdorf.de

DRK: Tagesfahrt für  
Senioren zu „Ostereiern 
und Barock“ 

Bodenseekreis – Einen abwechslungsrei-
chen Tag zwischen Ostereiern und Barock 
organisiert das Betreute Reisen im DRK-
Kreisverband Bodenseekreis für Senioren. 
Das Angebot ist auch für Rollstuhlfahrer ge-
eignet. Mit der Tagesfahrt unter dem Motto 
„Neue und alte Kunst in Oberschwaben“ 
startet das Betreute Reisen am Dienstag, 25. 
April, in sein Jahresprogramm. Die Teilneh-
mer besuchen eine Ostereierausstellung 
und Osterbrunnen in Oberstadion sowie 
die „schönste Dorfkirche der Welt“ in Stein-
hausen. Der Bus hält an mehreren Sammel-
zustiegsorten im gesamten Bodenseekreis, 
auch Menschen im Rollstuhl oder mit einer 
leichten Gehbehinderung können teilneh-
men. Organisiert und begleitet wird die Ta-
gesfahrt von ehrenamtlichen Mitarbeitern 
des Betreuten Reisens im DRK-Kreisverband. 
Die Teilnahme kostet inklusive Mittagessen, 
Ka'ee und Kuchen sowie Eintrittsgeldern 65 
Euro. Eine Anmeldung ist bis 18. April erfor-
derlich beim DRK-Kreisverband Bodensee-
kreis, Telefon 07541-5040. 
 
 

Aktivierender Hausbesuch  
für Senioren 
Mit dem neuen Besuchsdienst „lange gut 
leben“ mit Bewegung und Gesprächen un-
terstützt das Deutsche Rote Kreuz, Kreisver-
band Bodenseekreis, ältere Menschen, die in 
ihrer Mobilität eingeschränkt sind und ihre 
Wohnung nicht mehr allein verlassen kön-
nen. Im Rahmen des aktivierenden Haus-
besuchs besuchen speziell geschulte DRK-
Übungsleiterinnen Senioren zu Hause. Sie 
aktivieren durch individuell abgestimmte 
Bewegungsübungen mit dem Ziel, Muskeln 
zu kräftigen, Gelenke zu mobilisieren, Balan-
ce, Koordination und Feinmotorik zu verbes-
sern. Einfühlsame Gespräch wollen aufbau-
en und motivieren. Auf Wunsch bieten die 
Übungsleiterinnen auch gemeinsame Spa-
ziergänge an. Interessierte können sich gern 
beraten lassen. Kontakt: DRK-Kreisverband 
Bodenseekreis, Telefon 07541/504-0, oder 
Einsatzleiterin Irene Ryll, Mobil-Telefonnum-
mer 0173/6213380. 
 
 

Stadtwerk am See spendiert 
Trikotsätze an Jugendmann-
schaften 
Wettbewerb „Team-Trikot“ für Vereine 
aus der Region 
Das Stadtwerk am See vergibt wieder 
drei komplette Trikotsätze an Jugend-
mannschaften aus der Region. Teams aus 
allen Bereichen des Sports können sich 
bis zum 17. April bewerben. Die kreativs-
ten Einsendungen werden belohnt. 

Drei komplette Trikotsätze vergibt das Stadt-
werk am See an Jugendmannschaften aus 
der Region. „Wir haben schon in den letz-
ten Jahren viel positives Feedback und tolle 
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Bewerbungen erhalten“, so Sebastian Dix, 
Pressesprecher beim Stadtwerk am See „Wir 
möchten uns für die Vereine engagieren. Ein 
neuer Trikotsatz ist für Kinder und Jugendli-
che eine starke Motivation.“ 
 
Ob Video, Audio, PowerPoint-Präsentation 
oder eine klassische schriftliche Bewerbung: 
Das Medium der Bewerbung ist völlig egal, 
Hauptsache sie ist kreativ! Die Mannschaf-
ten sollen sich gemeinsam präsentieren 
und überzeugen, warum sie den Trikotsatz 
verdient haben. Eine Jury wählt dann die 
drei kreativsten Bewerbungen aus. „Wenn es 
gut gemacht ist und mit Witz und Charme 
angereichert wird, dann stehen die Chancen 
gut, einen der drei Trikotsätze zu gewinnen.“, 
erläutert Dix. 
 
Bis zum 17. April läuft die Bewerbungsfrist. 
Teilnehmen können alle Jugendmannschaf-
ten aus den Gemeinden Friedrichshafen, 
Überlingen, Bermatingen, Daisendorf, De-
ggenhausertal, Frickingen, Hagnau, Heili-
genberg, Immenstaad, Markdorf, Meers-
burg, Owingen, Salem, Sipplingen, Stetten 
und Uhldingen-Mühlhofen. 
 
5FJMOBINFCFEJOHVOHFO�VOE�XFJUFSF�*OGPSNB-
UJPOFO�[VN�v5FBN�5SJLPUi�VOUFS��
XXX�TUBEUXFSL�BN�TFF�EF�UFBNUSJLPU 
 
 

Unser nächster Freizeitreiter und –fahrer 
Tre# Qndet am Freitag den 31. März um 
20 Uhr im Gasthaus Hosbein Fürsten-
bergstr. 14 in Heiligenberg statt. 
 
Über viele Gäste würden wir uns freuen. 
 
Vorankündigung: VFD Kompetenzse-
minar „Gebisse ihre Wirkung und Aus-
wirkung“ Referent: Dr. med. vet. Peter 
Witzmann am 28. April in Heiligenberg. 
Anmeldung anfordern unter 
E-Mail: baden-wuerttemberg@vfdnet.de 
 
Weitere Info unter: 
Bärbel Föckler Tel. 07503/8754609 oder Mar-
git Wiskot Tel. 07554/990066 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neun Bauernfamilien am westlichen Bodensee
laden Sie gemeinsam auf ihre Höfe ein.

Weitere Informationen unter:
www.bodenseebauer.de

Preise:
17,00-21,00 € für Erwachsene 
1,00 € pro Altersjahr von 4-12 Jahren

Die Platzzahl auf den Höfen ist begrenzt!
Bitte unbedingt frühzeitig direkt bei den 
Höfen anmelden.

2. Juli 2017
      9:30-13:00 Uhr

Teilnehmende Betriebe:

Brunnenhof

Rielasingen-Worblingen

Paul und Martina Auer

Tel.: 07731/23 980

Dielenhof – Engen

Werner und Andreas Brendle GbR

Tel.: 07733/88 51

Fuchshof – Konstanz Dingelsdorf

Familie Fuchs

Tel.: 07533/93668-0

Hofcafe Vogler – Überlingen

Clemens und Manuela Vogler

Tel.: 07551/62 287

Hottenlocher Hof – Mühlingen

Hottenlocher Hofgemeinschaft

Tel.: 07775/93 81 73

Pestalozzi Erlenhof

Stockach-Wahlwies

Karl-Herrmann Rist

Tel.: 07771/80 03 360

Schlemmerstall – Aach-Linz

Renate und Josef Joos

Tel.: 07552/57 16

Weingut Zolg – Gailingen

Armin Zolg

Tel.: 07734/65 98

Winkelhof – Heiligenberg

Lorenz u. Martin Duelli

Tel.: 07554/388
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Ende des redaktionellen Teils

2-Fam-Haus in Überlingen-Ortsteil zu verkaufen
kleiner Ortsteil von Überlingen, 2 Wohnungen mit je 
ca. 100 qm, Stellplatz, Grundstück ca. 600 qm, 

renovierungsbedürftig. KP 395.000,00 provisionsfrei 
Immobilien Gröning, Neufracher Str. 3, Salem 

mail: manfred.groening@web.de 
-------------------------------------------------------------------------------

PS: Welche Zinsen zahlt Ihre Bank ? 
Wir bieten Anlagemöglichkeiten mit bis zu 4 % p.a. 

Haus gesucht

Sie wollen oder müssen sich verkleinern und Ihr Zuhause in guten Händen wissen - wir

suchen ein solches Haus in Stetten, das wir kaufen und in dem wir uns wohlfühlen

möchten. Gerne mit Garten, Garage und Keller. Eine Finanzierung ist gesichert. 

Tel. 015128887190 

6-Zimmer-Wohnung
135 qm, Neubau in Stetten, 1200 KM + KFZ-Stellplatz + NK 

zum Juli. Tel.  0177/172 0083 

Stellplätze 
Mehrere überdachte Stellplätze 
in Bermatingen für Wohnwagen, 

Reisemobile und Boote zu vermieten. 
Größe 30 qm oder 60 qm. 

Tel. 0160 - 96 86 77 78 

2-Zi.-ELW, UG, Neubau 
54 m², Küche, Stellplatz, Terrasse, Kelleranteil, KM 520,- €, 

ab 01.06. bzw. 01.07. in Mühlhofen, möglichst langfristig an NR,
bevorzugt alleinstehend, zu vermieten.

Tel. 0162 / 967 90 98

5½-Zi.-DG Maisonette-Whg.  
106,5 qm, EBK, Balkon mit See- und Bergsicht, Keller,

870,- Euro KM + NK + 3 MM Kaution. 
Endenergieverbrauch 115 kWh/qm 

ab 01.05.17 langfristig in Meersburg zu vermieten. 
Tel. 07532/807362 

Solventer, älterer Herr im Ruhestand, Dipl.-Ing., NR,
keine Haustiere, Nation. Deutsch 

sucht 2-3-Zi.-Wohnung 
mit Garage, mit freier Sicht ins Grüne oder 

mit Seeblick • Tel. 07554 210 41 38 ab 17 - 21 Uhr 

Hilfe!  Eigenbedarfskündigung!
Meersburger Ehepaar (67 u. 71 J.) 

sucht neue Bleibe, in oder bei Meersburg: 
3-4 - Zi. - EG - Whg. mit EBK u. Terrasse oder 

Gartenanteil zum 01.06.2017 
Tel. 07532 - 10 04 oder joeloewer@googlemail.com 

Zimmerfrau

ab Mai 2017 für 3 Tage in der Woche 

ca. 3 Std. vormittags nach Hagnau gesucht. 

Tel. 07532/1223

Hauswirtschm. sucht für 2 mal 4-5 Std. wöchentl. nach pers.

Absprache einen 

Minijob im privaten Bereich
Frühstücksbüfett, waschen, bügeln, Verkauf im Hofladen

oder begleite Ihre Eltern beim Einkaufen, Arztbesuch, Freizeit, 

kochen und waschen. Tel. 0 75 53 / 76 39 (AB-Rückruf) 

Baugrundstück in Meersburg-Ortsteil

Schönes Baugrundstück, sofort bebaubar, 657 qm ,
Hang- und Aussichtslage, keine Bauverpflichtung,

kein Bebauungsplan. Weitere Info: 
Gröning- Immobilien • Manfred.groening@web.de 

WIR SUCHEN SIE
      

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH 
Telefon: 0800-999-5-666                        Mail: zusteller@psg-bw.de

als zuverlässigen und verantwortungsbewussten Zusteller 
(ab 13 Jahren) für Prospekte und Anzeigenblätter in 
Meersburg, Baitenhausen, Stetten und Hagnau.

Austrägersuche fürs Wochenblatt
in Daisendorf

Daisendorf: Schulstraße, Am Wohrenberg, Am Silberberg,

Am Lichtenberg usw.

Haben Sie Lust und Zeit am Donnerstagmorgen, -nachmittag oder 
-abend das Wochenblatt auszutragen? Bei Interesse bitte melden bei:

Christina Müller Tel: 07554/ 9864736 oder per Mail:
Andreasmueller.leustetten@web.de 



Kunst u. Krempel
zugunsten  Krebsnachsorgeklinik Tannheim.
Schließt demnächst, daher Ausverkauf an
Wochenenden und Ferien. Alte Küferei neben
Schlossplatz. Info unter Tel. 07532/1004 

Raumpflegerin gesucht! 
Für die Reinigung einer Ferienwohnung in Meersburg

suchen wir eine zuverlässige Raumpflegerin.
Sehr gute Bezahlung! 

Tel.: 0176 - 39 04 11 11 

Sonntagsjob für Aufgeweckte!  
Wir suchen zuverlässige Person m/w, die am Sonntagmorgen 
in Meersburg und evtl. Stetten einen festen Kundenstamm 

mit Bild und Welt am Sonntag beliefert. 

Nähere Infos unter 0172 / 856 45 34 Ingrid Metzger 

Friseur/Friseurin 

Friseurmeister/Friseurmeisterin

nach Überlingen oder Uhldingen 
ab sofort gesucht. 

Infos unter Telefon 07556/6780 

Haushaltsauflösungen

Entrümpelungen
professionell, schnell, zuverlässig

und flexibel. 

Kostenvoranschlag vor Ort. 

Tel.: 0 75 32 / 44 60 66

mobil: 0172 - 7435068

oder Email: anfrage-tabularasa4you@t-online.de

100% HEIMATPRINT
Von der kleinen 
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Feiern Sie mit
Unsere Bäckerei in der

Dr.-Zimmermann-Straße

(beim Norma) erstrahlt in

neuem Glanz.

Montag, 3. April sind wir 

wieder für SIE da mit vielen

leckeren Angeboten.

Wir freuen uns auf Sie ! ☺
Dr. - Zimmermann-Straße 18, Telefon 44 63 09

Thomas und Stefan John GbR

Sanitärtechnik - Blechnerei

Sanitär-Fachmarkt 

Hauptstraße 24, 88690 Uhldingen-Mühlhofen
Telefon 0 75 56 / 61 19, Fax 58 46

Unser SANITÄR-FACHMARKT ist geöffnet von:
Montag - Freitag           9.00 - 12.00 und 16.00 - 18.00 Uhr 

• 24-Stunden Notdienst-Nr. 0171-4073022

• Hausgeräte-Kundendienst
Innerhalb und außerhalb der Garantie
autorisierter Miele Kundendienst

Miele - Bosch - Siemens - Liebherr
und sonstige Markenfabrikate

• Beratung und Verkauf

• Lieferung, Montage von Neugeräten

• Altgeräteentsorgung

• Schnell, zuverlässig, werksgeschult

Wer hat Lust Saxofon zu lehren? 
Einem 10 jähr. Jungen. Hagnau o. nahe Umgebung. 

Wöchtl. od. 14-tägig, 45/60 min. Mobil 0172-8167307 

Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele
Zu Ostern empfehlen wir:

Frisches Lammfleisch von der Schäferei Gulde in Buggensegel
Zartes Kalbfleisch (z.B.: Kalbsschnitzel, Kalbsnierenbraten, Kalbshaxen)

von der Metzgerei Hügle in Frickingen
Eine Vorbestellung sichert Ihnen Ihr Ostermenü

Ab Donnerstag: frische, hausmacher Maultaschen

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr
Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, b.hinterseh@t-online.de

WÄHLEN SIE ZWISCHEN 12 VERSCHIEDENEN SONDERSEITENTHEMEN AUS!

Das ideale Umfeld für Ihre Werbung

In den letzten Jahren gibt es einen eindeutigen Trend zu themenspezifischen Publikationen und zu redaktionellen 
Werbeformen. PRIMOVERLAG überträgt diese Trends auf die lokale Medienwelt und bietet Ihnen den idealen Werbe-

umfeld passend zu Ihrer Region. Platzieren Sie Ihre Anzeige dort, wo sich die Menschen bereits für Ihr Thema interessieren

Die ADRESSE vor Ort!
Handel  Handwerk  Gewerbe

Special
WALDSHUT TIENGEN KÜSSABERG  DOGERN  STÜHLINGEN

Bei uns sind Sie RICHTIG!
Handel  Handwerk  Gewerbe Special

SCHÖNAU ZELL IM WIESENTAL HÄG-EHRSBERG  STEINEN  MAULBURG
Kompetenz am Belchen
Handel  Handwerk  Gewerbe

Special
ÜNSTERTAL SCHÖNAU KLEINES WIESENTAL ZELL IM WIESENTAL

Bauen & Wohnen
Renovieren & Modernisieren

Special
Ü GEN OWINGEN FRICKINGEN SIPPLINGEN SALEM UHDLINGEN-MÜHLHOFEN

Kompetenz am Hochrhein
Handel  Handwerk  Gewerbe

Special
ÜNSTERTAL SCHÖNAU KLEINES WIESENTAL ZELL IM WIESENTAL

Kompetenz am Hegau
Handel  Handwerk  Gewerbe

Special
NGEN GAILINGEN RIELASINGEN-WORBLINGEN STEISSLINGEN  AACH

Kompetenz am See
Handel  Handwerk  Gewerbe

Special
SIPPLINGEN ÜBERLINGEN UHLDINGEN-MÜHLHOFEN MEERSBURG

Kompetenz am Kaiserstuhl
Lokal gut beraten Special

MERDINGEN VOGTSBURG GOTTENHEIM WALTERSHOFEN  SASBACH

Lokal, Regional, Genial
Die Adresse in ihrer Region

Special
OCKACH MÜHLINGEN EIGELTINGEN HOHENFELS ORSINGEN-NENZINGEN

Kompetenz Markgr erland
Lokal gut beraten Special

BADENWEILER MÜLLHEIM BUGGINGEN SCHLIENGEN  HEITERSHEIM

Spargel - Spezialisten
Frischer Genuss aus der Region

Special
IHRINGEN MERDINGEN VOGTSBURG BÖTZINGEN  EICHSTETTEN

Rund um den Batzenberg
Lokal gut beraten

Special
LSTADT PFAFFENWEILER BAD KROZINGEN HARTHEIM  BOLLSCHWEIL

WIR BERATEN SIE GERNE PERSÖNLICH:
Tel. 07771/9317-11
Fax 07771/9317-60
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Weitere Informationen unter www.primo-stockach.de



Herzlichen Dank...
für die große Anteilnahme, die Aufmerksamkeiten und tröstenden Worte, die Mut machen und uns 
sehr bewegen.
Es war ein großer Trost zu wissen, wie geachtet und beliebt er war. 
Wir sind glücklich und dankbar für die vielen wunderschönen Jahre voller Liebe, Zuneigung und 
Harmonie, die wir mit ihm verbringen durften. 
Wir hatten das Glück, von ihm zu lernen und von seinem Wesen zu gewinnen. 
Er bleibt für immer der stumme Mittelpunkt in unserer Familie, an dem wir uns aufrichten werden. 
Wir vermissen Ihn sehr.
Besonderen DANK  Herrn Pfarrer Lienhard
    für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier 
    und seine trostreichen Worte,
    Herrn Dr. Mayr
    für die jahrelange liebevolle Betreuung, vor allem für den 
    mitfühlenden Beistand in den schwersten Stunden. 
    Herrn Bernhard Bosch, Bestattungsinstitut Bosch
    für die familiäre Unterstützung und die würdevolle Gestaltung der 
    Trauerfeier.
    den Stadt-, Gemeinde- und Ortsverwaltungen
    für die tröstenden Worte und das geschenkte Vertrauen.
Danke allen, die sich meinem Ehemann/ unserem Vater verbunden fühlten und seine Wertschätzung 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

ANTON STÄHLE
* 22.06.1953      24.02.2017

Iris Stähle Stephan Stähle Anja Stähle

Ludwigshafen, im März 2017

Schlüsselnotdienst vor Ort 24 h
Sicherheitsbeschläge

für Türen und Fenster nach DIN 18104-1

Ihr Meisterbetrieb
Schreinermeister Detlef Beier

Reishaldenweg 30    88690 Uhldingen-Mühlhofen
Tel. 07556-93 20 10     Mobil 0173 289 20 55

Zu Ostern empfehlen wir:

Frisches Lammfleisch
von der Schäferei Gulde.

Bitte denken Sie rechtzeitig
an Ihre Osterbestellung.

Metzgerei Karl Winkler 

H e i z u n g s b a u
Öl + Gasfeuerung • Kundendienst • Solartechnik
Pellet + Stückholzheizungsanlagen • Wärmepumpen

MMaa rr kkhhaa rr tt
&&   SSuu ll ggee rr

Grasbeuerer Straße 8
88690 Uhldingen/Mühlhofen
! 07556-929189-0 • Fax 07556-929189-5
www.MarkhartSulger.de • Firma@MarkhartSulger.de

Heimatbezogen und qualitätsbewusst
aus eigener Herstellung

Metzgerei Huber, Altheim
Filiale Meersburg • Dr. Zimmermann Str. 18 (im Norma)

Tel. 07532 445866

Schweinehals 100 g  0,69 €

Kalbsbraten 100 g  0,89 €



Fertigbau

Treppenbau

Holzhausbau

Innenausbau

Dachsanierung

Energieberatung

Qualitätsverbund

DachKomplett

Qualität

aus Meisterhand

Otto-Lilienthal Straße 9

88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de

Kundenparkplätze am Haus

Sie finden uns am Kreisverkehr in Oberuhldingen

Am 8. April 2017 findet in Überlingen-Nußdorf, zum 
Brachsen 9, ab 9 Uhr ein Flohmarkt statt. Aus dem Nachlass
unserer Eltern und Großeltern gibt es Spielsachen, Möbel, 
Bücher, Elektro und Accessiores aus 2 Jahrhunderten.

Wir freuen uns auf Euer kommen

HallenflohmarktHallenflohmarkt
Sa., 01.04.2017 • 8.30 - 16.30 Uhr 

Sporthalle Mühlhofen (beim Hallenbad) • Eintritt frei

mit Bewirtung Freie Narrengruppe Aachgeister e.V.

IM HERZEN DER ALTSTADT
MEERSBURG 
MARKTPLATZ 2

Telefon 07532/430 40
www.hotel-loewen-meersburg.de

Donnerstag Ruhetag

Auf Ihren Besuch freuen sich 

Familie Fischer und 

das Löwen-Team

In gemütlicher Atmosphäre genießen:

Regionale-, vegetarische Küche und

Fisch vom See

In Harmonie mit Bärlauch

Zweierlei vom Lamm
in der Tajine serviert

dazu Bärlauch-Risotto
***

Tintenfisch vom Grill
gefüllt mit Schafskäse, Spinat,
2 Scampis auf Schmorgemüse

dazu Bärlauch-Pasta
***

und mehr.... und mehr....

VERSUCHUNGEN sollte man nachgeben.
WER WEISS ob sie wiederkommen! Oscar Wilde

PRIMOVERLAG  Meßkircher Str. 45  78333 Stockach
Sie haben Fragen zu Ihrer Farbanzeige? 
Tel. 07771/9317-11  anzeigen@primo-stockach.de  www.primo-stockach.de

Interesse geweckt?

Schalten Sie moderne und farbige Anzeigen, 

um neue Kunden zu erreichen.



Für nur19,95 € mtl.  
zuhause telefonieren und 
mit bis zu 100 MBit/s surfen.
Ab dem 13. Monat für 44,95 € bzw. auf Wunsch 
Tarif wechselbar.2

NETZTEST!1

1) connect-Test Festnetz Heft 08/2016 Testsieger bundesweiter Anbieter: MagentaZuhause war nicht Gegenstand des Netztests. 2) Angebot gilt für Breitband-Neukunden, 
die in den letzten drei Monaten keinen Breitbandanschluss bei der Telekom hatten, bei Buchung von MagentaZuhause S, M oder L bis zum 31.08.2017. MagentaZuhause S, M 
und L kosten in den ersten 12 Monaten jeweils 19,95 €/Monat. Danach kostet MagentaZuhause S 34,95 €/Monat, MagentaZuhause M 39,95 €/Monat und MagentaZuhause L 
44,95 €/Monat. Ab dem 13. Monat der Mindestvertragslaufzeit kann auf Wunsch innerhalb der Tarifgruppe (bspw. MagentaZuhause) in einen Tarif mit geringerer Bandbreite 
gewechselt werden. Die Mindestvertragslaufzeit des neuen Tarifs beträgt 24 Monate. Voraussetzung ist ein geeigneter Router. Hardware zzgl. Versandkosten in Höhe von 
6,95 €. Einmaliger Bereitstellungspreis für neuen Telefonanschluss 69,95 €. Mindestvertragslaufzeit für MagentaZuhause 24 Monate. MagentaZuhause S ist in fast allen, 
MagentaZuhause M in einigen und MagentaZuhause L in ausgewählten Anschlussbereichen verfügbar. Individuelle Bandbreite abhängig von der Verfügbarkeit. Ein Angebot 
von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.



www.Geiger-Balkone.de
Geländer - Verkleidungen - Materialverkauf
Ahausen • Tel. 07544/2262 • Fax 07544/2412

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de


